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(Hieben 2Lefer* 

j£r t$anct fo Die 
t)nbeilige weret 
fcinöelvoiOe rDie 
einfeltigen ZLerc 
Des öligen i£f 
iwngeltj aus bef 
fe Der i5ey{ilüp 
... ieit/vnö eigener 

ctyc geit$/ror $ welfF oDDcr mehr 
iare in Oer 0Zlynftlfytü t^urflig? 
lieb erregt / rreret noch l;art vnö 
feft / Das cs ftcb noch Alicen 
lef*/ 0oiiDcrltcb an Diefem ortC? 

2 Denötfct> ‘iLanös/ als wolt 0 a 
$5^n/ Der fiel) furflellet Sö /Engel 
Deslicbts/DcrKircbe lyerrevoV 
lcnDn?c:öen/vfiC^ri(lo einfrrip 
lin fct>l«gen/nber Das foltern be 
f omen/wie ebr xveis £Dattl 7 .i 6 . 
iDenn Dafelbft febtpffen wir er* 
qnjefunge in Diefcm trubfai/tnn 

2i ij Dem 


bem wir Gleuben/was wir ba \e* 
fen v\\ fyoienJDic pfo:ten be: T)cl 
len werben m eine 'Kirchen nicht 
vberwelbi^em tD$r 6 Jfifcrotc 
'Kx ach mit Den fieben gcnSneten 
yDciiptem vnbjebebornem/wue 
tetfcbrecBficbßnug/wibber bas 
XX>eib/vnfere mutter/ welche ba 
1(1 bie Kirche ISottes/aber er 
win net fbr enblkb nicht an. Sie 
batvertebisungimb auffentbalt 
aus Dem bimel/las ben brachen 
miß feine rachen noch eine groffe 
re wafferfluet n ach ihr fpeien /fte 
juerfeuffen/ebrfcbafjet öoeb ni/ 
ebts ^Vpoc.iz* &)\ ifl ftarc£/ber 
32>ebcmotb /feine f noeben (inb 
wie eberen roren/feine beine ^ 

wie iBferne ftebe/f ein fcbwant> 
pmret wie Ccbern bol tj/vn fbut 
als woleb* ben 3o:ban mit feine ^ 

maul auflTcbepffen 3°b*4» aber 
# ber ftarct 3fraelis/öott zEeba* . ♦ 

otb/berbas/Deer mit ber # aufl * 

meften i 



r 


meflen/vnben lyimd mit bet fpan 
neu vmbgreiffen/vn Die be*ge mit 
einet wagen wigen f an j£fafe4o 
wi?ö D£efen Stoffen 'SZtaciyen vnb 
ftarctgn 35ehemo tb vnter vnfere 
fujfe treten &om.( 5 , .ba 8 wirvber 
Diefcn br allenöen 2Lawen vß $or* 
nigen TEracfyen geben werben/ 
wie ehr it$t vbervimjugeben ge** 
belieft pf ftlm. 90 * iDen Den tioffc 
haben xvit/vn leben bet boffnug/ 
welche vns nicht mit fd^anben 
fiet>en lefi &o.f. 2 Dis beupfboef 
iCbri(lücber2Leje/fo wir Dir /Du 

Xefer/albieabermalb Dienßlicb 
vngutwilliglicb fär$ragen/wi*D 

woi bleiben* DieSonambimet 
fan mit wolcfen vaöuncfeltwer 
Den eine jeit lang/aber vertilget 
werben f an fte nicht, jf ein golbt 
bleibtanibm felbsgantj vnbvne 
uerjert/es lige im feuer obber in 
Der erben* iDie vnreine erbe tan 
bas golbtwolbefslicb machen/ 

2i ifj aber 


/ 
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$ber ju nicht Fan fie es niclyt ma/ 
cb*n*if rewe bicb biefcs ‘pnopbe* 
tifcfyen ojts. Öottee wort bleibt 
in ewigFeit/j£faie.4o.i/föetri.i. 
£Datb*z4*£Dan fpricl;>t/C)#8b{o; 
ffcr vberwcret Den abt/vnman 
eiferte alfo.Obe aber auch ye er* 
{wen fey/bas 25ottee wo*r einen 
iKetjer vberweret babe 1 3 c b niei 
ne ia/benn wo pnb fte/bie vor vn 
nach tau feilt iaren 35ottee wort 
vnter bem name 2öottes woites 
lifftglicb eiligen omc/vcrFeret vit 

veranbert bßben/baniit fie öas 
iCbtiflen volcF trenn cten/vn von 
einem jrtbumb in anberu jagten* 
XX)ir warten ob etwan ein preeb* 
tiger /£uangeliß: aus byfer Vsotf 
ten berflir treten/ vnnbbic ne we 
weltlere/baruon feb ir alle Deeb 
feben tmncFen ftnb/gegen OClyrif 
f?i3 e f u kre wibberumb febötjen 
wolle* £>cfcbicbt bas/wievil# \ 
leiebt gereit für bänbe/fo fol mir 


tocrtZem meinen tmiitottpfofeer 

fciefalfcben ‘Propheten vn wäre 

lBpicnretweit gnug Aufft&un/bn 
miticfy das wort hes Reichs/ fo 
mit WMfyaffci£en «>unöer jeicfceii 
vnö \iuctx mit nemen lanDptagen 
beftetißet/ meinem Herren /hem 
Könige Der ereii/oii:c& feine fre* 
fft/vnter Dem (leinen bmiffen in 

Germanien erhalte* 2*>itte Sott 
für mic&« 

Pfalin *cxviu 

Dominus mihi adiutor,no timt* 
bo quid faciat mihi homo* 




, t ilarm iEptfcopue 

contra Hxreticos. 

P efhfera contagione inquina* 
ti,non ceffant orc impjo,&: facri* 

lego animo Euangeliorum fince* 
ritatem corrumpere 3 &: rectam A* 
poftolorum regulam deprauare. 

A iii) Diui* 
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Diumos Prophetas non lntelli* 
gunt,Galhdi Sc aftutf artifido q* 
dam vtunt* Inclufam gmdofäm 
corruptelam exqmfitoru tfborü 
velamme cotegunt«Non pri° ve^ 
nenatum virus infundunt 3 quam 
fimph'ces SC mnocentes (ub przc* 
textu nominis Chriftianu raptos 
atqs irreotos muoluät,nc foh pe? 
reantjled parddpes horrendi crü 

mmisfutreos fadant* 
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pdft 

lij£piftelnifiof 

fenbar/basjwei 

erfep 4 gerecht ig# 

feit finö/i£ine 
3 ubifcbbie an# 
c»er^9ri|n|ct) ^öni.s.io.iDieer 
freßunb in cufferUeben «TDofaif# 
eben XCcremonien vn £>efet> wer# 
c£en/biefe gilot nicht/vnb gebet 
vns nicht «11/ocnn wi: bamen ge 

freiet finb acto^ßßla.f* iDie 

anbere (lebet inn Cbriflltcbetn 
glauben vnb leben/biefe gilb vnb 
gebt vus an. Denn gleich wie Der 
ZZerre ftarb/öamit ebrvns von 
bes gefetfes werefen/bas fte vns 
nicht verbammen / erlolet tyat/ 

25ala*3. ai fo ftarb er aueb/b« mit 
er vberframe ein rolcf / bas eiuerig 
emfig ober vleiffig were ju guten 
wertfen TCit.z. Das Derfunbc 
tobt were/vnb ber gerechtigfeit 

a V lebet 


I 


♦ Vwi 


lebeM/fbekz» Dös Oö nicht ibm 

felbs/fonOern Dem lebet/oer für 
fle geworben ift.z.iCorin. j. D«s 
Oö on runzeln vno fleefen bofes 
lebens were/öber heilig vno vnt 
preflitcb jSpbe.f. Daraus Du ler/ 
ne (t /Das Oes Detren tobt rns ni/ 
ebt voii/fonbern 5un guten we tf 
efen bringt wiD bringen fol*XOo# 
re 'p>aulum/wir jtnD/fagtebr/in 
iCbrifto 3efu ja guten werefen 
ge feb Affe n i£pbe.z.iftey ftnO wi: 
De* wc:c£ ocs eilten iCeftaments 
^Vber in fZQriftiicben guten voci* 
clcn fino wir fiiecbt.r.iCorin*?* 
Daher beiflen wir Unecht Der ge# 
recbtigfdt 2*wom.6.£Diöer Oie er 
fte 3«öifcbe gereebtigfeit ftreit 

£ 5 * ‘Paulue/fo offt ebr Oes gefe# 
tjes wercü verwirfft K0111A5.4. 
j£pbe.z*‘p>biliP*z*Colof.z. 25 a. 
z.$.4,f. vno wil/wir Dbriften fol 

len mit Der felbigen gerecbtigfcit 

arioocr $u febiefen noch ju febaff 
en höben. Di« 


• . / 1 • . * -i . 
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piß ßiiöcfe/iicmUc|>^ bie ’£hm* 
hcfye Qerecfytitfcit ierctcr/fo offr 
er öert f£l)nften glmben/vnö 

tewcrctkret.l\cma. z .3. 6. . 

^or.9./6pi;>e,6.j /Oti.6. £>eb» ( /. 


t^n/ sereneren mxcbtito 

Pcit vno tücrcE fi dO nichts, iocn 

pefinotvnpriften. Sino ,Uc£ 

~\ a <$ e i ec ^ ncr f nn W* gcmcrm 
f^flftröer Eiligen / p„| t 

^f^ n Jr^ C, a Äm 1 *?*?”#<** / öer 

^föffropfft ö U ff ö «, betitelt 
Olbuunt &om<t. //* iöenii ivßs 

»?»r 0uts öcöencfen/fiinicmcii / 

voIbJiußen/ rföcn/oas tbun wir 
«lies miß bem/öes wir fiht/ltf, 
Itcp aus rnferem dmflo/ro bea - 

öiiäö wir äUe ßenaö cm p fabelt 

vnb i^bc-iDcr 3uöen niö freys 

noch 

ttutj fein /XX)cil fie/ oic tfoctery ' 

,10c £ Hißfctfwiöer ßeporen fuit>t/ 

burc^s 
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Durchs waffer vnb Den geifl 
an.5* iCit.3* fonDern (treten noch 
f n Der erfien gepurt/ welche blut 

vnb fletfeh if* £bätf&*i&ui£'of*fa 

iDiefe gepurt vermag nichts 5u* 

/ tbuii/oas £jottes äugen gefalle 
fu nöe *Tkwe menfehe / bas finD 
Cbriflen thnn/vnD fünDen thun 

gute vuD 2Sot angeiteme wercf/ 

jDariion f rhreibt & augufti. in 

l£pifftM07* £lb X)itale/wie Die 

£>eiben/fonDerlich Die Monier 

wol gutte vnD gelobte wercf ge* 
than haben/ <\ber weil fie nicht 
ans Dem glauben Chrifli gef che^ 

hen/feyen fie nichts etc* 

iDer iChriflen gerechtigfeit 
vnD wercf pnDt etwas *SDenn fie 
finD Das lieb volc£ 35 ottes* i£s 

halffvnD hilfft noch heutigsta^ 
gs feinen fjuoen/weDber jur ge* 

rechtigf eit noch jnr f :ligfeit/Das 
er £>ot vn£>ottes wort nennet/ 
Das er befchnitten iff/ Das er Die 
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opfferutige/bie seit/ Tlewetnotu 
be/{feyrtage / <£>abath / repnig* 
feit geborfamUcb gehalten fyatt 
WiD fyclt.^a noch mehr/ ee lyilfft 
ynen auch nichts Oas er aber bie 
/Cepelwercf/fitliche / erbarliche 
tverct? tb fen hat/vnbthut* ZOief 
ber geboren ©.'Pauli fprücb rey 
Oer Oie rverct oes öefetjes jun 
Römern vno ßalacern .Wotan 
n?ir wollen byfe frage von Oer ge 
reebtigfeit fb it ft irre gebet/ furt? 
lieb entrichten* tyabbn gelebter 
ZLefer auffriiercfcing/vno richte I 
ausgnaoe vmbfonfl/Ourcböös 
blut am /Treu tf/ nach 25otIicbe 
furfatj/on allevorgcbenOe gere* 
chtigfeit/hei\ig¥cit/werd?/y5o * 
tes bienß / veroienft etc. ©inOt 
beioe^uoen vno wir treibe /ge 
gen Oem X)ater verfallet/ vno be^ 
frieoet^6ma.3.j. z.Cor.f.£bl. 
i*l£rl6fet vnoerfaufftvom ewU 
gen TCobt }£phe*i. u /Cimotb *z* ; 

Z)eb9 


f 
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23ebre.9 .KtnDer gemacht vtwD 
feiet? ö erben &oma*8*25al*4*be* ( 
raffen vnD g^feliget &oma . $• ?• 
£>al.i* l£phe*z*X>nD Das aus Df* • 

1 fer weltjum bimelrcich/Das ift/ 
jur £tyiftenbeit /vno $i\?ünfftu 
gen lebe.^Uf 0 lyat feiner nichts/ 
öes er fiel? gegen öot rh«nie tßt 
pt?e.z .ßDenn erhßtvnsaasUebe 
wD gunfl/ 5 u folchem glucf bra* 
cht/Die wir Doch y^ucn nicht $ 11 * 

uor geliebet hatten. i. 3 oba. 4 * 3 <* 

wir waren ihmfeinDt ^oma.f* 
vnD lagen im fchlam Des fiigla»^ 
beii 9 /vnö in Der funoeii toot / 6 * 
phe.z*£olof.z. X>nD waren tin^ 

- Derbes jorns/DerftnflernusrnD ' 
Des zCeuffels felbs.|./Chejf.f*vn* 
rein vnb befieef t jßpt?e.j.f nechte 
Der vngercebtigfeie vmD Des ver/ 
Dejbnas &o *6* 3°ban*8*z* *P>et. 
z.vniiD hat gethan Das alles Dar* 
umb/Damiit eh: 511 allen seiten ge 
lobt f nD gepjeifl wnrDe jßphe.i. 

• . als 
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äTö öcr reich ift von barmbcrtyig* 
zeit £pbc.z.vno folchs obgefagt 
Alles/burchviibaus eitel barm# 

btnnmt tfycm hat/Ot^/.pe. 
uWeilwirnbu folcfa alles ge# 
ßieubt vnnö angenomen fabelt/ 
gleubenv n annemen/fo jln& wir 
von£>oc gereebtfertiger/öasifi 

r«r gerecht gebalten vnt> aufs ge/ 
Iprocben/ wie wol wir vormalfs 
nichts ge rechts oööer gutes ge# 
tl>an batten/ mit vnb in vnferen 
X)orfaren öen vnfeligen tyefOen 
bas im bett gefallen mog en/weil 
wironn Cbrifto waren /wie ge* 

bort* *Die weil wir aber von 2£>ot 
Alfs Oie gerechten vmb öes glau* 
bens 3efii willen angenomen vn 
Aller vorigen vngerechtigPeit ent/ 

Je^iget.Oaiöber/ömch öas wa# 

ffer vno Oen 75ei(t gereiniget/ge/ 
heiliget vno wiooergepoien find 
Cöas alles auch am guaben) wif 
nuhoch von noten fein /Oas wir 

V foU 



Rottes einbencfen fein/pnp nim 
itiermeb* vergeffen.<2>o wir beim 
nu bey £>ott far gerecht gn ebig^ - 

lieb angenomen m gefebetjt fino 

fo follen wir folcht ^gerechnete 
oböer t jugebaebte jgerecbtigt’eit \ 
mitCbtiftticbem leben erhalten < 

■» l • _ 9 j C , 


er^if nr gerecht fino wie ein mal | 
im Anfang vnfers Cbrifflicben | 
glaubens «tant/aberim ausgag K 
vnb >um 3ang (len geriebt/wirö^ Ki 
ein ieglicber erbaut gefcbet> t vnb f 
gelichtet wer öen/nach bem er ge $ 


EDeil oem alfo/fo ifi grofsvonn jf 
noten/bas wir gute wirken. | 
Wir finö aufs gnaben in bes ab T 
ler mebften vaters haus genome f 
vnb in bie guter gefegt/ werben 


wirbem felbigen rater nicht in ge 
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rech# 
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recfyti gfeit vnnö fyeili$$eit bienen 
Huct. i. in furcht vnö Jittern man# 
Dein ’p>falm.z*vnö in allem gehör/ 
fam ßotUche* gepot leben* {.Cor. 
7 *fo werben wir jb vil tieffer ver# 
oampt/fo viel groffer Die guttbat 
Des Paters ifi/vns Durch Cbrh 
** ftam Dem eingepornen Sonn er# 
*eigt*<\lfo fleht gefebrieben. iDer 
T\necbt Der feines harren willen 
weifs/rnnD hat pcb nicht bereit/ 
auch nicht nach feinem willen ge# 
tban/berwirb viel flreiche leiben 
mftffen/ZLuce.jz* XDebr fleht ge# 
fchrieben*Cinen {glichen reben an 
mir Der nicht frucbtbri ngt/wirbt 
erabgefchnitten vnD einen feglich* 
enber Da fruebt bringt/ wirö ehr 
reinigen/Das er mehr f nicht brin* 
ge. X>nb* XX) er nicht in mir bleibt 
Der wirbt weggeworffen/wieein 
rebe/vfi verborret / vn man famlet 
fie/vn wirfft pe yns feur/ vnb vtrf 
brenet pe 3oan.iy* jBs hatte einer 
einen jf eigenbawm / Der war ge# 

25 pdan# 
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pnanttf in feinem EOeinberge/vn 
tarn wiD fucht fr uctyt barauffvnb 
fanbtfie nic^t. 23a fpmch er jube 

Weingartner/Sihe/ich bin nhu 

bre? %ar lang alle 3 ar (omen vnb 
hab fnicbtgefucht auflf biefem fixt 
genbanm/ m jinbe fite mc^tl^avoc 
in abe/was hinöert er oas 31a nb i 
etc. 2 L 11 ce. 15 . 0t etyt mehr gefcbrie* 
ben.25inbet ihm 23enoe vnb fnfle 
vnb werffetihn in bas finfternus 
hinaim/öawwot fein 23eölen vno 
seendappern/ £Datth • Z 2 % %tem 
So wirbt ber her r bes felben (ne* 
clytß (omen/an bem tage bes ehr 
fich verfibet/vnb $11 ber ftunbe bic 
er nicht meiner/vn wftb in 511 fchf i 
tern/vnb wirb im fein lohn geben/ 
mit ben 23eöchlcrn/t>ß wirbt fein 
heulen vnb jehendappern ÜJatt? * 
24. EOelchs alles gejagt ifi nicht 
von ben vngletibigen/fonbern von 
ben gleobigeu/bie fruchtlos/bas 
ift/wercdofs erfunben werben an 
jenem tage. *X>ir jinb aus ber bo* 

: . fcii 


• • 


fcn wett sefdiört/^Vcto*2.^ßalÄ.j. , 
webe aberimsfowir wibberätnb 
mit yrrelauffen/vnbibren willen 
ft>ur;/£>em wir öoeb entfalt haben 
* •~pet.4«z.'p>et«z. j£ntf<*gt haben 
Der CDelt/ba wi* getaufft wor 
Ocn/weröi wir nu wtoertmib yre 
freimbe/fo finb wir 3öottes fein* 
De. XD ir finb in fchrang/von £>ot 
Dabin aufs gnaben beruffen/vnb 
feben bas for $efir ecH vnb gefct># 
aiicftgut/nemlicb Die Krön öe« 
ewigen le bene gar fcfyeinUclyba. 
TLeuffeftn nicht fo b^ft» nicht, u 
j£orin«<M.^Dmo.6. ?lpo. 
z* XX? ir ftnb lyie in öer Saatzeit« 
Seen wir nicht/ So febneybten 
wir nicht« XOeraberfeet/öasifl/ 
ßutn wirefet/pef wirb baruo fct>* 
neibten Das ewig leben 35ala.6.z* 
Corin*9« 2Leg buhle einen febat* 
in ‘Öiroel/bu wirft ihn on jwetffel 
finben £Dattt?* 6 . Spricbftu/alfs 
ich hore/fo mus ich 0uts w treten/ 
wo nicht /fo bin ich wibber from 

Ä 9 »och 



Dcrtl?alb bunbert mebr finb tu bei* jj 

Den i^ejta inen ten / «ber biefe ge* ' j 
genwertigen fiiib g«r f lar/vff treflF j 
en gl riet? $u/b«s wer ßtiß 'Öot ift/ I 
vnb boretbis XDort ‘öotreß/oer I 
mus ben Kerjertfcben wereffeben . I 
bern auffb vn recht geben* *. I 

X&atttyei. f> . 

j£ß fey beim ewer gerecbtig£eit | 

iiberflnffiger/benn ber Sxbrifftge 1 

Urten pnb •pb«rifeer/ fo werbet 
rr nicht in n bas bimefreicb £onie* 
iDas aber ber £>erre albie rö oer 
gereebtigfeit iCbrifllicber gutter 
werct rebe/beweifet ficf> tlerücb 
Aus Diefemgantje Capitel. Wen 
icb aber von gutten wercEen lere / 
fo meine icb ber Cbnftgleubige 
gute wercE/welcbe 3 Sot «nftb*t/ | 


wirkiDen tJubtfc&c/ vngepoten / 
vnn.ut$Ucbeii/nea>en lereo reöe oö ' 
*>er £alte ich nichts . 

XDattbei »7. 

i£s werbe nicht alle /öieju mir fa/ 
ge t)crrc t>err/in öas t>imdreic^> 
£omcn/font>ern öie öen Wille mey 
nes himelifcbevaters t£>um iDis 
worth b<*tt jCbrifhis eilt mal 
fpjocbeii/vnö wil es mmmermeb* 
wibberruffen. 

£Dattbetio. 

EOer biefer geringsten einen nur 
mit einem beeter ialtes waffers 
treticttetc. JjOarUcb ich fage euch 
cs roirt im nicht vnbelonet bleibe * 

£0 attbei* 19* 

£Diltu3um leben eiligeren fo halt 
Oiegepot« TTu gepot 3Öottcsbab 
ten/ift nichts anoers / Denn gutes 
wircten. 

v: XDatt^ei zj* 

"Kommet her yrgebenebeiteninn 
meines vaters reich etc. SDenn ich 
bin bungerig gewefen/ vn ir b^bt 

25 ui mW 


HifcB) gefpeifet etc* £>ie mer ctt ' 

«off das wortlein/benn/fo lyaftt* 

M?680U^öbCtt folt< 
Ö.lC^rifbflomus^Ätt feilt mtc£» 
war genomen/boer prcbigtfup« 
ßene/Komct tyer/ ilyr benebelten i 
etc. CDarumb/vnb aus wafer vr* 
fadyi 3 C ^ bin bungerig gewefen / 
vnb y£>r l?öbt mich gefpeifet etc. 
iDiefav lerer faljc balbt/was bis/ 
Qu iö ober beim vermöge. 

£Darci. io. 

Jßuter meifter was fol idy t^nn / 

bas idy bas ewig lebe ererbet <\nt 
wort ber £>erre/iD« weift bie ge/ 
pot.&ber jöottes gepot werben 
vom gleubigen Durch werd 1 erfül* 
i et /wie £>. Joannes fagt. Raffet 

vns lieben mit bem wercU. 

• *• • «•* 11 


2 Luce .10. . 

iDas th«/fo wirft« leben . , ... 

. Xuce.iu 

greltg finö bie 'jQottes wort lyo* 
re« vnb ^ftlten. 

JL»ce.i4* * . . 

3Lßbe 
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3L«oe Oie ärmcn etc.fo wirt oir« 
•vergolten werben/ jun oeraufler* 
ftcl>ungc oer tobten » 

2Lucew& 

£Dacfyet euch frcunoe mit Oem vtu 
gerechten ZDammon /«uff b««/ 
XPefi fr nicht mehr Eunbt fie euch 
«uflncmenjn bie ewige /Obern«/ 
cfel*2o«t bichfurbennewen not 
glofen lieben b*tiber/benn fiie bich 
yoowib nicht $um tejet furen.iDcr 
Jeibige 2-eufel left £5ottee worth 
«icbtvnbefcbmcift/ 2D«romb fa* 

re Häßlich vnb furftchtiglicb Jnn 
Oer heilige ©chrifffc • 

3tuce.i5>. 

35ieb oen armen / fo h^ftu einen 
jebarj im 2?imel/t>nb Fom/]f olge 
mir nach ♦ . h*i 

3o«n.y. 

£9 werben «ne oen grebren erfür 
gehen/oic 0 « gute gethan haben 
?ur aufferftchung bee leben« /Oie 
aber bofes $ctfyan h«ben/$ur «uff 
erftebung nen gerichts . 

25 iiti fioam 
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z* Cor*9 ♦ 

XVerferglicbfeet / der Wirt auch 
Verglich aErnoten. 

' 23«l at.f. 

3nu iC^rfpo gilt Der glaube/der 
durch Me liebe wirctet *? tts folt er 
faßen. /Es gilt nicht/das du vill 
gleubeft/vn nichts tlyuft.iEs mus 

beides beieinander feien/ nemlicb 
gleuben/vnd nachdem glauben/ 
mitvnd durch die liebe alles gute 
wirefen* •. 

35alat.6. 

Werauff den geijt feet/ dem wirt 
von bemgeißdas ewiglebe.3Lap 
fet vns aber nicht laf 9 werde guts 
jutbun. jDemrni feiner $eit werden 
wir /Erndte/vnd nicht muhet wer 
den. Oerhalb weil wirjeit haben/ 
fo laffet vnsgutts thun . 

lEph e.6. 

tOiffe t/was ein yglicher guts thu 
Wirt/ das wirt er von dem 2derre 
empfahen. 2Lifs *Dattl>ib.am en 
de. Philip *z* 


Ä v XDtt 


tOit furcht vff Jittern mvcUt ea?r 

fc lififeit. ■ \ '.V r T: 

t>eb.6. *\ 

23ott iff nic^t vogereebt/bas ehr 

vc rgcffe et»er$ werde#/ vnb erbest 
öer hebe etc. iDen alle gute wer# 
fo men ftt gcoecbtmis für 

£>ott Äct»io.vnb äpoc«.z.fprtct;t 
£>ottich weis Seine wercBetc* 

Z>eb# iz* 

Saget öer bcili^citnac^/ on weU 
ehe nymanot hat Herren fehen 
teilt. ÜJäco.j. 

SDer tbctteröcs wcrcfcsteirt fetig 
fein oureb feine tbat* £>is befte* 
tigetSaiomö ‘ß>?o»erb* i4* VOer 
f ich t>e# armen crbarmct/beriwt 
feliß u?eröen.3tem Cap*zg* £Oer 
fco fromUcb tt?airöelt/Der ö?irt fe# 
lig werben« SDis wirt weiter be t 
petiget ZDattb.f.Selig finb etc# 
39nb fmpfalter . Selig ip/oer 
pcb Des armen aniumpt. 

H aco.z • 

XV a# 2Licben braber / fo 

• VCf 
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fagt/er l?äb Den gfSi thetr/ 
vnD Ijfit Doch Die xverctnicfyt/fan 
auch Der glaub Ihn felig machen* 

(♦'per* 3. 

XX>iflct basirbarju bernffen feiö/ 
Das jr öie ÄeneDejmng beerbet / 
SDcnn tv er leben wiletc. Welche 
nachfolgenDe wort von wercPeit 
lauten* tDercf aber mal baBcuort 
lein/Denn /vnno ftojs Die J\et5er 
Dar mit wtDer Ihre rmterfebeme* 
te (firn • 

1. *p>cr. 4 » 

EQir (ollen Sot als Dem getrewP 
53d>epffer vnfere s^elc befielen/ 
Durch gute werep. 

z.jDetJ* 

Wen D et allen ewern vleis Dran / 
Das Jr Inn emerern glauben fuget 
uberreichct/oas ift/il?r gleubigen 
mkft auch front fein . wenn oer 
glaube allein Daher f onipi/ ivirth 
Der ZDerre fpreeben ♦ ^jdy Penne 
Dein ntcht.^Dattb.7* vno zs- Weff 
aber Die tugentmit Pompt/fo Wirt 

Der 
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X>er gmu oe wurom lein/ mit freu? 

Den eingelüffen/vnnt) empfanden 

wcröen.iDen&as ift bas par 7£ur 
teltauben/ fo tvir iZlynfxeu ioott 
opffern feilen/ älfsbaoangene* 
mcbfl ppfltr • jfr u > 

3tcm. 

Welcher folcbscgwte waef) nicfyt 
^at/ber i(l blinot. . 4 . 

i*3oänni*M. * 

Sowir fagen öas wir gemein* 
fcty&fftmit tCbriflo baben/vnnb 
wanöeln ymßnflernusCbofemie? 
bcn)fo ließen wir* 

c ?*3oamus.z* 

XÜerba faßer/3^^bc3efum 
Cbriflum erfant/vnb bdöt feine 
3£>epot niebt/öer ifl ein Xagner. 

z*3<>ön nis.N 

0eb^t euch för/öas wir mebtver 
lieren was wir gewireft b^ben/* 

fonoern vollen lob« empfaben* 

*\poca!ip.f4v 

3brc werc? folgen ynen nacbi 
iDis jinb ctlicbß vonnöen örtern 

t>ta 
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&ce Hewen jCeflamerits/ wefcfce 
öäs £l)rlfiUcl) leben vSSotßc&c 

gute werd?/ ais nottig beweisen / 
beeberuffk icf> mictxniffeihsk^ 
Iic^at^ew?j(fciiiHu wil ic£> etliche 

onjeigen/ Daryn wir gteubigen An 

guten weref en vermanet wover* 
pc>t werben* iDie vorigen fpracBe 
Der »eiligen ©c^nffcleren vns/ 
was ws mci>r not fey $um ewigen 
Uben/wiöer Der glaub allein* £)je 
fe nacipfblgenoe beiffen ws/oas 

felbigwbü foieneni tfymgeleiet* 

■ • • • JCDßt^et.f** 

ewer liecht leuchten für Den 
Äjeuten/Das.fteewere gute werefc 
fepen/vnb ewem Vater im bimel 
preifeiu TLucc.s * 

HOeine IDutter wo ÄruDer Rud 

bie/weiclye 2öottes Wort B6ren 

wo tfyuiu 

3oannis44* 

»gbt j£r mic£ lieb/fo galtet meiV 
nOöepot* &oma*7* v : 
Wir ftno gefreiet vom gef et j/ Das 

wir 
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wirGöott)Dieneti fbttUn Der new- 

beit Des £>eifteö. . 

UfCorüitfy-y ’ ° 

Äefcbneioung ift nic^te/rnövor 
brtaHflnicbts/öonDern oiebäl'' 
tuiiö Der öepot Lottes. 

\ z.iCorintl>7« 
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ILafletvns volbringen Die heilig* 
fei t in Der furcht Öottcs. 

j£pbef.z» 

3£>ef : baffen finD wir in SCfyrifto 
3 cfuju guten werepen etc. 

_Cap.4. 

3<b vermäne eucb/D«s ybr wan* 
Delt wtroiglicb Dem beruff/oaryn 
ybr berufen feiö/oas ifl/lebet wie 
fiel}* iCbriften gebürt» £bilip*i* 
/Coloj].|.i.2:bcjfa.z. 

/CoUojf*z* . 
£Dieirangenomen habt Den 23er 
ren Cbriftum^efum/fo wanDelt. 
injbm» MCimotb«*» 

£C ir feilen 25ottfcligPeit beweib 
fen/öureb-gute wercP. ' . . , 

Sie 


Sicfagen/fie ernennen £>ot/Aber 
mit Den wercfen leugnen fte es. 

£iÖ»2. 

j£s ift erfcbienen Die X>eilfÄme 
gnaD aSottcs Allen »n enfctyen vnb 

jöcbtiget *ns/DAs wir folfenveiV 
Ieugncn/D äs v ng^trt id> tp e(en/vfl 
weltlichen l&ften pniiD juchtig ge# 
recht/ w»D 23oftfurchtig lebend 
fnnDieferXOelt. 

3tem . / =. 

/Chnftus hAt ftch felbs fnr vns ge 
geben etcau ff das er jfym feibs ein 
volcf reiniget jum eigenft>um/öAs 
DAVlciffig u?cre>u guten werrfen». 

Citi.j. 

Solch* wil ich das Du lerefl/Alfs 
Das getris fep/AufföAS Dte/fo au 
25otgleubig finbworDe/ führtet fl 
gen/inn guten werden furtrefiich 
fein, Solch* ifc gut vnö nutj De» 
menfchen» 

3tem. 

2Las Auch Die vn fern lernen/in g» 
ten werden fürtrcfllich ju fein • , 
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r 



2)ebre,io# 

^Lofletws vnter einanDcrvnfer 
felbs war n einen mit reifen jurlie 
bevnb guten werden. , 

tJacob.i. 

<3cio tbeteröes worts/v>nD nid; t 
Sut>6rer allein Damit yr eud; feibs 
betriebet. 3<*cob.5. 
XDeritfweis rnDf lag/Der er sei$e 
mit feine guten wanbel feinwe:cE 
etc. i/petrt.z. 

tfäret einen guten wanbel/ vnter 
Den XbeiDen etc auffoas fte ewere 
gute werd feben/vnb £>ott pr ei/ 
fen etc. z/p>etj. 

/Deine lieben/Dieweil ?br aber 
auff Des Herren tag warten fob 
tet/fo tbut vleis/oas fpr für fern 
vnbefledt vnb rnfireflicb inifrie# 
De / erfunDcn/werben. Oes belff 
i> iiö 25otr/2troen. ©pucbtfu wey 
ter/ X)erbicne kl; Denn Denbimei 
mit guten werd ent XX) o Dem ab. 
fo/ fo ifviCfyYiftus vuibfonfl gef 
(tojben. <\ntwort/Das fey ferne. 

SOere, 

* . $ t * # 





fiorben j aus giiAben/vnb vnnie|? 
lieber liebe/ was were Dach Alle ? 
Dein tfymiiE r hat Den f?imel mit • 
feine blut verdienet /on Deine vor« 
gehenDe wcrcl?/Abcr on Deine ityi* 
ge £>utte / süfyriftlicfyz/ £OüUge ; 
wercf t ompfiu tynäxxmcfy/XCit 
aus obgefagten fpruchen gewAb 
ti glich vn vmuberwiiiDtlich erwey 
f tt wirt* j £ r hat Den hiniel erwo* 
ben/Du erlange^ ybn.j£r h«t Dir 
ihn /aus gnaoen jugefagt/ öuer^ 
greiffefl jhn . tEt?r tjetgt Dir Das 
hohe gefchenc? . jDu ^>plcfi: es ♦ 
/Ehr h^tt Dir Darüber Den wegff 
gezeigt / inn Den gegeben Zlittu 
mel/ou chufl nicht meht/Den das 
Du Den felbigen weg geheft/Durch 
jCb*ißlicbs lebe/oDergute weref. 
X>AltDich an Difs wort £lyrifti/ 
Als an einen gewiffen fiArcfen cm» 
tfer. Öehet ein Durch Die iEnge 
pforteii etc.jDeun Die pforte ifi-en 
ge/vnD Der weg ifl fchiüAhel j Der 

£ juin 
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jum leben für et/ wbwenfg iß jt>r 1 
Die fbaßnDen tDatti?»?* 2 Luce. ij* l 
vnb 'jbaul.ÜLöuffet alf ?/ Dos fr Die ** 
rnuefgencf lieben fron ergrepffet * 
? 4 Co r.^.wD anoerswo* xSrgreiff 
Das ewig leben b /Dmot*6.iDa 0er 
b^rt auch leiDen ni/ 2Denn öureb ' 
rill trübfal muffen wir jns&eycb 
Öottes f ommen ^Vcto . (5 • C 
EOenn Du Cb^ißglcubiger nii beit 
jugefagten/i« Den gegeben bimcl/ ' 
Durch leben rniiD ßerben erlanget 
baß/fo Dancf Dirs nicht/ foiiDcrn 
Dem/DerDirgabe/beiDeDenbiinei . 
rnDDen geißDar$u/Darburcb Du 
fbn mitwirefen vnD leiDen erlang 
gen f unbeß. JOute Dieb für Dem 
’fbbarif «(eben gutbunef cl / wnb 

geißlicber boftart 2Luce iS • 

Öpücb inimerDßb3cb bin ein vn 
nutzer fneebt/ 3 c bb ö begetban 
wasicb jutbwn ßbülDigwar.&u 
ce \j . £ßDencf icb bett lang fern \ 
maßen / Das f orn Draus wacbf - / 
wo £>ot nicht bas 2 Lanb vor Dar 1 


5« bereitet/vnb fym Die So tt vnö 
2^cgen vergönnet bette« ßebenct 
ich tyztt lang muffen tauften/ bas 
icl? twofent mal taofeot Hunnen 
golbs äberf onien bet/wo es n idyt 
voralfö cingefcbenc? bo gewefen 
were. 

Tloct} bett ich fh'Ue gefejfenn / bie 
gnab verachtet ober verfeümet/fo 
beet ich webber Öott noch fcyn 
^eicb* jDenn£>ottgebeocftben 
bimel nimaitb nach jutragen > 
Sprich ft u was thut beim £>laub 
vn Raufte i Sinbt fie nicht allein 
gmig i Antwort/ jSs flehet nicht 
ZDarci 1 6 i Oberftöenbt/öas biefe 
^weyaUein gong feyen. ÜDasthun 
fie aber/ Sie fuib ber felig&it an# 
fenge/gr unbe vnnb beuptftucfe/ 
Durch welche bu jur fCtynftenlycit 
eingeheft. X)nbiftalfo vtlan bie/ 
fen jweyen gelegen/ bas onfte al/ 
le gerechtigtcit vn heiligfeit nichts 
ift. iDeonon glaubenifts vomog 
Uch/Öot gefallen * SDarum b re/ 

laalaiH^ n oen 
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Den unrnurvon Der gleubigen gui 

te tverc?* » . 

35leub ige find aber/ Dieben gerne? 
ii enjCtyriften glauben wiffen/ von 
bertjen gleuben/ vnobef en neu * . 
$$piicfyJt/VCer Da gleubt/Der bat 
Das eu?ig leben 3oan.5.6. Kecbt/ 
iDerf on glauben /bafht Den ewige 

23oö. 3^8 Darum b oarmitbefcb* 
loffen/Das Du nichts guttcs tbun 
folftf DDerbat Der JDerre Drunib 
Das Cbn^Iicb leben vunb gurte 
werct vergeblich gepotcn i iß ben 
Der Das fügt/Der fagt auch /Capi> 
Oie Da guttes tban baben/wer 
Den erfur geben/jur aufferfrehung 
Des lebens ♦ £Das Des vom glau* 
bengefcbriebenifl/ 2Dasifi?um 
preifs Des £tyriftctt)im\bs gefcb* 
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rieben/ wiDer Denrbum 3uoifcb 


er rvercf vnD reiitigf eit . <£Derc£/ 
xvo Dem glauben Das ewig leben 
jugefcbriben wirt/Do werben ni« 
cbt gutte werde/ fonoernbcs gefe* 

tjeswerctausgefcbloflen* #nnb 

halt 
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halt triefen vntcrfc^ciöt feßOß %tf 
re wercf gepeut/vn foböert ßot/ 
23efctj wercf achtetet liiert/ wie 
groben gungfam bezeuget. Oie* 
feufprueb 'P^uliböbe wert/ TIU 
ebt /fagt er/ vmb Der wercf willen 
Die wir getban batten/erfagt aber 
* nicbr/ oie wir tbnn.©t^*X)rmo 
*p>bibp* 5 * £Das mir gewyn war/ 
basbabe icb vmb £b**ißi willen 
für fcbAöen geaebtet/er fagt niibt 
w$s mir gewyn iß . 

Sv&iKJußinus b ßt ^ reinlich vety 

- ßanöen /oa er fcbreibt/iDie wercf 
geben nicht ber/för ber reebtferti/ 
gung/fonpern folgen bernacb» ' 
öiewerffen entgegen /£icto*4»i£s 
iß in feinem anbern beil etc3tem/ 
/Cb^iftus iß yns gemacht jwrcrlo^ 
fungere*MCorintb*i*vno ber glei* 
eben mebr/baran boeb niemanot 
5 weiffei ye gebat bat. EOas b°te 
iebaberi ©inb örumb gerechte 
gute wercf eines xCbHßgleubigen 
irergeblicb ♦ 3öott ßritte yorjei ten 

■ £ if -für 
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f&r3fi*rtel/rcttet fie gus ihrer fein 

DebeiiDe/mar Darümb jbr freiten 
vnt> Waffen vnö arbeit vergeblich i 

ÖottfpeifettrencfetvniiD fleiDet 

vns / ift Drumb vn f ?r pflüg vn banb 
ivercf vnnötj i Spri cbfl n/ ragt 

niebt paulus/Sofreucb befcb* 

tieiben lafiet fo iß eueb Cbrifus 

nichts nutH Zlntwort/beiß oenni 
beßbmtten werbe ti/alfo vil/alfs 
/ClyvißUcbeQntcwercttbün * 3 ft 
Dem al fo/fo folget Das gar leine 
gute we rct jutbun fein/ Denn Die 
wort (leben llar Da. So f brenely 
befcbneiDen fajfetetc viid nicht /fo 
(br euch Der meinung befcbneiDen 
laffct/Das esnutjoDOer uotigFfey - 
etc /Cbri(lus3efus tfl/ vnb bleibt 
gleich wol/jU allen gejeiren/einei* 
niger/woarbafftiger/ gewifler/bei* 

lanD vnD mitler/ob ich glcicbDer 

gereebtigfeit nach gebe/vnb aller# 
leyguts tbue/oeii Darumb ifi feine 
gnaD erfcbiencn/Das icbfolbyn# 
fUrt gut« wirtfcii/«?ie Droben ge# 

hört 
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hört cats bei* iEpiftel ab ©tum* 
jChrißus 3ef i& i|i vnfer eUofung* 
&ecpe.Wer folts fonfifemf&hO 
orumb gute werefrerpofen /obber 
wiepats eine Tlafc l. /Cpet er was 
wereicty wo Du* O ibottwas fob 
Ich wir Dir vergclte/für alles das/ 
Dasouws gebe« haft/£>fal. mM 
- iEtyr lyatbiciy erleft aufs gtiabcn 
Das gleubftu/Hu ift t?tnöcrfcellig/ 
Das Du tpnefi/ rrasbiroer fei big 
Dein j£rlofer auflegt/wo fließt fo 
fiepe beim f apr. fDer/CezcflDatp. 
zf,vnö"3oamu$.wirb nicht feilen. 
2LafsDid?s niept bewegen /wenn 
fiefchrete«. Du rbueft Dem bluöt 
XCprifii Die gr6(te wehre etc wenn 
Du (L htiflliche gute weret jum ewi 
. gen lebe notig helfi ft( T>6re freunb 
Der tiynt Dem bluDt /Cbrifti feine 
vnepre/ber Dem wortCbtifli fol* 
get) XX) eilt aber Das wort üi brifH 
anbers «us/Denn wie gebort/wol 
an fo bezeuge es* Die gant$e Kir# 

c^c vnD alle heilige Jterer vn i£pU 

fZ iii) fcopen 





fcopenvon anfangöes xCtjri^cn« 

t^umbs/follen ric&ter fein. Dar« 
wm P öruoer. begicb öicb gantjju 

MW ■ tf r ^ W — ■ ^ . i ^ 


r, = 7 — ■» •vwM/vnruiei 

ß'I^SZßufFnöcb/Kfma.ö. Deff 

*"* — > xvnftu fc^xcßf* 

— — - - ^ — - ttes fernen. 

vmißc öicfr her gereebtigfeft/ 
; Omnit öu befoniefl öic fron Oer ge 

rccljtiQfeit/vn regireft mit oetnem 
Herren cwi$u<bl mely weiche» iäc 
empel/vß in welches fustfapfFen/ 

öti7bm gefolget £aft.<\iiff 0 <*s ou 

for JÄ f vnt> flagefi 

rprec^eoo. 3a ic&fan metn/fo 

;W>»f8/oas öesDerren gepor mebr 

fpver (Tno.j.3oaiin.f. Das ioefc 

g&nftiift bcquemlict!>/£DGttb.jj. 

eJarsu baftu gimö/ öureb weiche 
g* ee tbii n fanfl/^bre.iz. 2Deui 
Z3otf $iebt ^(fr viiö nu«(^)t/t)ß^ 

aus vcrmügfhi es.;**p>etri.4*2öott 
mrcftinoirbeiöe/Oäs Duesttult 
tbun/rno öasou cs t^ueff . ’P^i« 
I*p.z. Der^gibfey ein mgn/£eb in 





fd/vnö feine tvelt* Crentjige/vnb 
^opfleröe in eigen fleifeb. Öott fet? 
xfyre wiö örtlich *• 

CedamusGhrffto momti 3 8£ ; 
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teberbruöer/ba 

dös vnfere 
tfzltiften bas lycy 
______ 1 ig J6a««0c!tbnl 

Hiebt auff 2Lutb*rifeb / Sonberii 
öiiff apoflolifcb / bevöe geprebi* 
Set/öifputirt/vnb bef ebrieben ba 
beti/in allen Tlationen Der Cb ft* 
(tenbeit/es feynacb Orient ober 
na<b Occit>cnt/ vnb bas fornentf 
licbfn ben bolen ‘jbiineteti Cbri* 

C v (llicb# 


fklklyevUrc/alsvon ber gerec&tig 
f eit/ vnb Vergebung . dcrfnnbenv 
COer nunacbfolcber klarer iCita . 
tion ber fyei\i$cn X)eter fagen tbar 
(ECHcbcnn vnfcrcrKottcii mct>f 
tes $u vilifDfie fyaltes mit Der it$i* 
gen prebigt/ber mus cntwcöcrtp 
riebt /obber gar verflocht fein* : 
2Cb**r aber fma nb fageti/ bas bie* 

. fer lerer fcbrifjten/fo bic 511 l?aujf 

braebt/mebt äpo ßolifeb/n oeb in 

Der ganzen heiligen 23ibelbewe# 
rct feyen/ fo tl^ar iely bargegen fa^ 
geu/bas berfelbig freilich nichts / 
Webber von £>ott/ noc|> feinem 
wort im grunbe feines lycrt& lyaV 
reu mus . Ober muffe aiiffs weiti 
geft ein grober j£fci fein/ber web . 
Der rö ber &cfrri0/fi6c$ ben 7Lc 
rern etwas wiffc noch verfiele. 
j£in gurter tOyriften Wirt &ic fe^ 
ben/wie bie alte prebigt jCbrij^lt/ 
eber Kire^en mit ber newe &wer 
merey ber vncbrifUicben &cct yit 
famen fiimmc . tfreylicb wie ber 

XT>oljf 
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rOolflfäeuIen mit öcr 

gefang (iimmct j ober mrc ein iE* 

feie fcbrey ?n ein Seiten lauft? . 

' ZVelcfye aber bie nezoe fcfywarm 
predigt von die fern fjeupiftue? der 
%jexe fey/m«gfiö eins teil« lefen / 
ober vü melyv tfofiren/ |m buc blcin 
vom iEirnngelion 2Luttcrs/am 4* 
S*6*7$<9' io rj£ctpi tcl . 0oii fl fK* 
cFen öiefer mfynnigenlcre alle öcr 
netten Öcbrifftgetciren bticl?erfo 
voll/öas es greulich ^liefen iji«. 
X)ttt> es rourö fok^c wfyitmgfl eit 
nymanö byrnaef? leycbtlicb eine / 
ftbirucnriiget/gleuben/wo ihre 
bueber nicht noch ßlte furbßnöen 
vnöein yglicbs öem/öer an fbleö* 

- er großer fun freit öyfer retfurip 

eben z£iiAn0eUjleii5rociuelt/Aucl> - 

mit fingern für feigen luere.^ft 

nuymanö / öcr aus vnfcreii alten 
. Ortboöojcen vttö rieben Metern / 

: noch öiefem £Dobel/aus fcicfynen 
wil/ZOo vnnb was fit vom glatte 
beh/vnbmberbie sperrt* ocs gefe 

tjes 
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tjcöoöcr Synagog gefcbrieben / 
er t^ut mir voaxXUfy liebe ör«n /:fo 
fern e£r öoc£ einfeltigiicb mit Ser 
facfyen vmbgebet.ßjir war öiefer 
/Coaceruatiö octfy/vno fie fotmir 
dienen / beyöc H>it>er meine tegli* 
cfye vcrknmböer vnö gerücbtfcb* 
ent>er/vnt> vnternietnen geliebten 
Xircbifcben/ öen Dis tjwr fterc^ 
ttng iiyres glaubens/vno jur bcfle* 
rung/res lebens geöepen wirty in 
JZbnftoZefiivnfcrem Z)erretu 
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iigen 2Lerer/tt>iöer öic «ewenKe* 

tjerey/vonöer ßerecbtigy ti- 
telt vnt> Vergebung bcr 1 

öunoenv 
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fc^röbt/iDie jenl 

werben b«s 

^ — . • . 


pfa^eti/biefepne 
©epot/rft Die fn 


galten. üDicf *r fc|>reibf /bas ö ar 
nab as ^om nlfo vntcranbere 

•(brebiget^abe* ^bbret roicib ybr 
Borger van &om* Töottes So» 
iftjm ^ubifcben länbe/ vmtb ver* 
heiß Allen bie jl;>n bore wolle bas 
ewig leben/fo fern boct;> einer fey# 
ne traten/» acbb*m willen 25ot> 
tes bes X)aters/ro bem er gefanb/ 
ric&ren würbe/ jDarnmb beCeret 
euch vom bofen jnm gutte» / vorn 
Seitlichen >um ewigen 2£>alb / So 
fr euch aber beferet/ vnb nacl? fcf* 
nem Wille tbut/werbetjr$ur hin ff 
tigen weit Co me 11 / ewig werben / 
vnb feiner vnöusfpree^Uc^en ga/ 
ter vnb belomwgen gemfiem 

£Dch r 
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£Drbr$brcibt SXTefnens / JDu 
ycnigen äber/fo nael? b*ni willen 
Öotfcs o es öcbepffers leben/bie 
werben formte guten wercf Den fef 
ßettf ri egen/ vnb Von Jflarem liecht 
leücbten/vnb werben jn m ewigen 
ftebjacbt/oa fic vnuerwcslicbblei 
ben/vnb cmpfhl^cn Oie ewigen $a 
ben Oer r n aujfp re cb lieben gütter. 
3tem*i£ö ifi gn ug/Das wi r wiffcn ^ 
OnsÖoft Den guten Die ewige be# 
fit^imgöer guter verleiben wirbt* 
Weiter. Wenn Der ZDcrrc fernen 

wiröt/ 5 « geben o«8 ^eicb/Oenen 
foinib» gleuben/vno litten alles ; 
jwas er gepoten bat* X>nb fciyrcibt 
, tticbr* Wenn wir Dief t f leine jeit 
Oes lebens mit lofen vnb vnnür$cii 

fragen rubringen/fo weroen wir 

on 5 weiffei lofe vnb leer von guten 
wercf en 511 25 oc f omen/oa Das ge 

riebt vber rnferc wercf gebe wirb/ 

iDcmi ein jtjlkb Ding bat feine seit 

vnDftete.jDisifiberwercfftoevn 
^eit/aber biejufunfltige Welt ifi: 




bieftete vnD jeitDer ver Dienten/ 
Däs ijfc/oort empfangen wir/**>ä* 
wir bie verDienet.&alDt hernach- 
SLaffet tms guter wer# vo\ werben 
•«uff Das wir mögen $um cxeicbr 
Rottes Eomen ete.3tem. iDiejhm 
geborenen fureter *um ewigen le* 
ben. X)nnt> abermal. 25ott bat ga? 
ben bereit Denen Die wol thnn/v«** 
pein Denen Die vbel thun* TToch 
mehr fchreibt Diefer apotfoUfch* 
er.rOenn wir nicht allein gleuben / 

Daßöotgut fer/fonöernfep auch 
gerecbt/niD nach Dein (elbigen fD 
wir von ihm gleuben/ Die gerecht 
tigfeir Durch vnfer gantjes leben 
|?alten/fo werben wir auch feiner 
gute in ewigfrit genic(fen. 3tem/ 
%* jener ?eit wirt ein jeglicher trie/ 
gen /nach feinem veroienfk 2Die^ 

net Öott/Der t!>imel rnDerDen ge 

fchaffen hat/gleubet iph rifto/lie*: 

bet euch v ntereinanDer/feiO barm 

hertjig^ ?u allen/ erfüllet Die liebe, 

nicht allein mit Worten/ jo nDerit 
w auch 







micf> mitwctcfen vn t^aten.XX)cm v 
vn ter euch begeret/ber las jkl> teuf s 

ffcn/anfT efyr ?on voriger bo® 

beitlos/bwfurt f«r gute weref/fb 
crfelbs getban/ein erbe berbitne* 
lifeben guter werbe* Äisbet lyzbe 

leb etliche ärteange^eigt aufsbem '' 
lErflen/anbern/vn Dritten Äucb 
£>*j£lemeri$ ju 3 ßcobo Des £>er# - 
reu bruber. 3 m rieröen febreibt er 
alfo. jD«ryn ift'basbeit /basbti 
Des willen tbuefl/bes liebe rnb b tf 
girbe Du empfangen baft / burct) : 
Trottes gaben. 3?nnb mebr.iDßs " - 
2>eybenifcb 2>ölcfc b<*t 3efunier# 
t ant/vnb ehret fbn/vmb Des wif# 
lenwirbes feligwerbeii/uicbt ßl# 
lein weil es in fc’ennet/fonbern weil v 
es ancb feinen willen tbut. 0m fei# 
bigen 25ucb giebt ehr mehr beim t 
ein mal Die boffnung Der vnflerbli/ 

eben guter /Dem reinen glauben/ 
vnö vnfcbulbige leben* i£r fd)reibt 
auch* iDis ift Die pfbrten Des \ef 
bens/wer fyynein geben wil/tmb 

bis 
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tfeip ber weg guter werd?/o,e»eii 
fo inoic ftoot Oer feligfrit, fort ge# 
|>efi* 3 tcm*X>wo weü er Oes gewis 
i ft/ötndet er fiott/öas er fm Das 
liecht oer warfreu gejeigt |?at/nio 
. richtet ^infurt fein mefeninAllc» 
gute» wetcren/ wifleno/oasim Oer 
fo« fyieruon jitfänfftiglicb bereit 
iftetc 3tem. 3cbgebeöenenfoOA 
lernen oiefen raot/oas pe 3öottes 
wort gerne bor en/vn mit liebe Oer 
wartete pernemen wasmrreöen/ 
auflf oas fr ber t$ von oem empfang 
nen guten fame/oureb gute we:c£ 
frolicfye frucfyt bringe* 3tei»*t0ir 
veit ftnoigen eucl; Oen rechten 75ct 
tes oienß/vno permanen oie Oie# 
«er löottes 5» gleich / oas pe 0 u:ch 
gute werc£ oem nacbfolgen/oero 
ße Dienen.# nO abcrmal. gtfuO be 
Eeret 5» löott/sktycn pc h abe pomi 
funöen/vno in oem pe gute werdi 
thun/fomen pe jur felig£eit.2tber 
mal. wir fagen oas Oer ein oiener 
ßottes fep/oer gottes willen tlyut 

SD pnö 


vfibewaret bie gepotbcsgefeften.; - 
Hoch ein mal* Wir vnterlajfen# 
niebt/eueb ju *p>rebigen/was mir 
wijfen Das euerer feligfeitnotlß/ 
vfian ?u?eige/was ocr recht bienft 
Öottes fey/au| f bas fr 23ott gleu* 
benbe/buKbguteweKlJber juftmf . 
eigen weit erbe» mitvnt* fein mo* 
ebtet* 25iöbcr aufs öcm ifünfftc» 
Xbucbbiefee 2lpoftoUfcben *jSre* 
bigers* 3m Sccbpen wirb alfbge 
lefen#Werburcbswaflcrwibber* 
geboren wirbt/vnnb bat vil guter . 
werc£ getban/berwirb bes ei» er* 
be/von bem er jur vnuerweelicbeit 
wibber geboren ip. 3tem* iDem 
menfebe» wirb ber verbienp von» 
guten t baten verlieben/wenn ebr 
fietbut/ wie es 23o t beiflet* Wercfc 
bas er bas wort/verbienjl/för Ion 
nimpt/meritum pro premio/was 
ein gleubiger bureb verbienfi vnö - 
mubetfriegt. 2}er»acb fagt er/wie 
ßcbvnfere guten wercf am let>teti . 

geriebt pnbe müflen* Wie vil leret 

ebr i 


er von reinem leben vnt> guten wer ; 

<(en/bas ftetmcf? öer /£ßuffe Jur 
feligt eit not f sin im Beunbc buch i 
5Des öl eichen fettet ervilüm Zclyen 
t>en 25 ud?* 3« feiner tBpiftcl felyf 
reibrer von bero/oer ba feine fun* 
be beichtet . 2luff Das er Durch Den 
rmvnnbeibarn glauben vnnb gute 
werc? Die pein bes ewige« jf eors 
fliebe»3 tc m* £>er Da betet/wirbt 
Denn von Öott erhöret werben/ 
wetinbaeyenfg/fo ehr ttynt/vo\m 
guten fttten vfi guten werefen hilff 
hat. £)nb in einer anbern jEpiftcl. 
Wenn wir in Öot warpaffcigücb 
gleuben/rß Heben jpn wie wir foU h 
len/vnb vnfern nehmen alfs vna 
felbft/vnnb fetje» alle t nfere hoff# 
nung aufFVhn/fo wirbt errnser* 
Idfcn vnb triften. 

0> 3gnatius?n ’{5olicarpofch?ey 
bt bin. 0e? alfoein Umpffer i^ot 
tes/auff bas Du bas vnuerweslich 
(leib/ wo bas ewig leben empiyat 
ipeft etc. j£r felbs polycarpue f :iy* 

JD U reibt 


reibt alfo*EOenn wir bem *£>erre 
jn btefer weit gefallen/ fo werben 
wir empfyalyen was jut&nfltigift/ 
nach bem er verbeißen bat/er w61 
le vns von tobten aufferwecten * 
X)nb fo wirfnim wirbiglicb wait 
be ln/ vnb fo wir gleuben /als beü 
werben wir mit Hy m Königlich 
berfcben.EOer wolt wiber folcbe 
große hohe geißer/wie £>• 2fgna* 

ti«s vnb <2> . policarpus waren / 
mit einem halbe wdrtlein jifeben i 
' S.^Ueranber febreibt alfo/X)o 
ben gnabe Bottes flnb wir/ was 
wir ßnb* iDarumb follen wir vns 
furfeben/vnb febr beflieiß'igen/bo 
mit wir nicht leer baryn erfnnbe 
werben / fonoern weil bie felbige 
gnab in vns wirefr/ folle wir bem 
iberrevil fröc^t mbringen/£Deh 
ebs nicht anberft gefebeen mag / 
benbarmif/ Belieb /bas wir nach 
weisheitCfn ber fchrifjt) forfebe/ 
vnbire gepot erfüllen mit lefen vn 

lobftngen/burcb ^wlffe Bottes / 
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vnbnutbeten vnb iracben/ vtinb 
bas wir feinen willenvol bringen/ 
fovil crvns verleidet / SDenn ber 
2berrbatt viis bie gnab nicht ge# 
ben/baswir fie verfeumüch liegen 
laffen/fonbern bas »vir fte getreu?# 
lief) üben follen * 

0.*jbontianu8 fcbrcibbjfleifliget 
eucb/folcbe gute binge jutbun on 
auffborlicb/ auff bas jr biefmcbC 

b*r i3»tten wercf beibe bie befo* 
m et /vnb boit ber gnab Rottes ge 
tuejfet/fb fern yr hoch fn ben faaj 
bes bimelifcben reiche em jugehc 
hinfurt verbleuet* M 

S>*3rcneus fcb*eibt alfo/bas ftnb 
finber £>otes/bie ba gleuben /vnb 
tt>vm feinen unllen* 3beni/bie ba 
3öottfnKbten/vnb gleuben an bie 
juftinffc feines Sons/ vnb befet$2 
fre batjen mit bem geijt XJottes 
burch ben glauben C^r rebt vom 
glauben ber fyefligiftcn breybeit) 
bie felbigen merben gereebt/rein/ 
geifilicb vnb 25ott lebenbe metif* 

SD itj eben 


c^eti gefprocben/iDenn ftc haben 
•i öen ßcift ocs X)aters/ber ben men 
(eben reiniget/vnb jm jumle 

ben Trottes . JDen gleich upie bas 

fleyfcb vom Herren tjcugmisem^ 

pfangen b^t/bas es febwaety fey/ 
alfo bat ber geift von jm fteugnus/ 
Das er bereit fep.jDer felbig if* me^ 
efytig ftutolbringen/ was furbar»* 
beit ift etc. jDarfar vnb bernacb te 
ret er /wie fiel) folcbe gleubige mit 
gutten wcrcten fcbmucten follen* 
ift 3reiteo gemein/ bas erfagt 
jDergleubigfol ficb mit gute wer# 
cten fcbmöcten . £)ie(er 3 rettend 
tbar bie.liebc ein mal voran fetten ^ 
vnb r«0en.tOcr finbpe/biebiere 
| ; | lig werben vnb bas leben ein pl;a# 
fyeni Sinbs nicht bie /jo ba ßo tt 
lieben /vnbgleuben feinen verhelf* 
fungenf iDober nennet 7£ertu\li* 
an us bie liebe bas b^be ft Sacra# 
Itien t bes glaubens vnb f ebat* bes 

iCb^ftUcbcn nametts.2)nb Cbeb 

Pbytoctiis fagt. 2 Die liebe fey bie 

.1 • Wltr# 
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"«mtftsel Alles glitten/ vnbb Ar iunb 
fet$e fie £> • :p<mlw 8 $n erfi Witter 
Oie frocbtebes 35eifie$*25Al£t >$• 
'Pro (per faßt* Öober ifte bns cp 
«er fanbiget/EDeil er £>ottjuwc 
niglieb bAtt etc. 

&. Öregorius B«>i «wenn« fcb* 
reibt Alfo. SDiefe jeit ift bie wer# 
jeit/ ?ene aber ifl bie lob» jeit.iDAr 
ßmb wachet anfF» ÖrAtionc fejct a» 
XPebrbofelbftXAffet vns etwßs 
fo Wein es ift/ von wtfcrm gut qc? 
ben / auf bas wir bAruon reich gw 
macbt werben ? 3» biefcrOrAtb* 
onverroanet erfebr.mm vleis gu^ 
ter werct.OiAtione 16 . fpricbt er» 
jDie «cttott nimpt Cfyriftim an / 

rnb btenenm/tmb beweifetbielic^ 
bemitoen wercten. 3^ c, °rt^bjl/ 
XOAromb icb geboren (cy/ weif« 
icb wol/vn b As icb f «** 23ott vmb 
meiner wercE Wille erfebeine mus» 
übermal bofelbft«2Lßjfeft vns öen 
armen mitteilen/von ben guttern/ 

bie wir befttje/anff das wir reich 

£> Üfr ««« 




I gemach werben von beit g&f er n / 

l Die Dort finb*35ib Der Selen auc^ 

ein teil/ titelt Dem fle?fcb allein * 
23ib 25ott auch ein feil / nUfyt Der 

fccoi>Ä weit allein etc. EDas man23ott 
gibt/t(t fo vil/als empfinge nißnn 
C8 von ßott.3te m/ gib Z3oct etf 
was / auff Dß8 Du Dicbßls Danc& 
bat beweifefl/burcb almofem vnb 

glauben werben Die funbe abgefe* 
gebiDarömb laflet vns mit erbar# 
men gefegt werben ♦ - 
/Dit Drfem feine P raut taflet vns 
Den vnfiat vnb beflccPung Der 
lenabtrucfnenetc. JLaflTetvns Die 
barmbertigPeit an Den arme Öott 
opffern/auffDas wenn wir vo bin 
neu jiben/fie vns in Die ewige iba 
bernacfcl nemen/ in f£t)rifto etc . 
• %)nnb örat . 2 6 ♦ Öeycb wie Pein 

werefon glaube güt/alfo tfp auch 
•Der glaube on werep tobt/ 2La|fet 
ettcb nycmanbt mit vergeblichen 
Worten betriegen etc • X>nb Orat. 
De Jgpipbanij s. Wo furcht ijt/bÄ 
- - ' *• beit 
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geftQt/XCelcfyö die ©eien töne fei 
möct?r/fwö leftesben Öotlkhcn 
gl an fr nicht lauter anfcfyawen etc* 
Ora-öe Ä^AUAcro.Ote SCaiijf rein 
jnbebAlre/ wirt dir beb&lflkh f :in 
Mb 511 Dem öasöu juerl Angen btt 
gereft/WAchen/jf aflen/erben Ia 
ger/feeten /Weine n/elen dt/ bulff 
an Den d*r(frigen etc* £>te fprbt 
c^lein von öer CnnfF mertf/Dbs 
wol bieder nicht gehört. SDis ba 
de ober JDmff heit Vergebung Der 
Oie gef&ndiget hub 2 / nicht Der Me 
dafunbtge. Orat . De nowo ©o > f 
roinko.Wir werden dort bervn? 
fichtb Aren luft teilhAfftig werben/ 
wenn wir hkwol wAndcIen/vnd 
w cn wir newc ftnd/fo werbe« wir 
jum newS leben hinüber gcfchkft* 
Orat.i*in 3 aliatitim. jDer heilige 
weinen /ift Der f&nden ßnbflutCver 
«tim /bar Durch fie vntergchenDvnb 

Der weit rcinigung/yh FCr h e nbcn 

2 D v awö 

# % 


«usjtrccfcn/lcfcbftöie flammen/ j 

(liliet Die toilben C&ifr/flnmptfet I 

0te fc^t»«rter/iegt Oie fpitjen »mb 

(tC* 

V • • 

Origenes Zibamantius contra 
Celfumfib.j. £r wii/bas öie fei/ 
neu fiel? Dem <Umecl?cige von gan , 
tjer m«cl?t e:gcben/?nb alles nach 
ßinem willen, t&mi/als Diebaiin 
yoottUcfyen gmcfyt naefy verblend 

eropfaben weröen/wasfk rechts I 
oDer vmecfyt in biefem leben aeban 
I 3m fd bigen 25 tsd? febreibt 

<hr auch Dürfe wort. £Oir beUn* 

«eil offeiiber!icl>/bas Die for jeher 
man felig werben/ welche fr leben 

tiael? berXerc Lottes gef&reeba* 

ben/vnnb in ailenbingew a»fffl?n 
vleiffigHcb warten/ vno alles alfo 
ausrk|>ten/al8ß:änöe fte f^r 23or/ 

1 . £*r «Ues ß£e& ^tem/ißs wirb 
prebigt/bas Die guten vbd bie re * ^ 
leben ;u?unfjtigen io^n ronn 

Z>otf l?aben werben etc. ^imenbe 

biefes Dritten 2>uc^s fagt efyr von 

- •* ... 
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Dem (tilgen e«be/be:jenigen fo ein 
vnfcfcolbig vn rein lebe lyiegefürct 

fyaben. £)nb bolbt fet>et ebr Dtefe / 

«Port* ;£s iß ©(feabar/Daa niebrs 
befl'ers erbac^t werben frm/benn 
bas ßc£ einer öcm aimccbti^e» 
iöort vertrawe/vnb gebe ßc^ber 
Difciptin gar eigen /t>ic einen vorm 
allerley gefc^aßnen Dingen abf w* 
;bertUb.4*fcbrcibt er .£)ie Cbrißi 
aner foUen froiner f ein /wiber Die 
eltißcn 3uDen/v»D Mott maUer 
5 cit vom ÖottlicbeiiKeicb fhicl?t 
bangen /nemlici? Die we&fy welche 
:bicßsÖ6ttlKl>enreicbs fr n einen 
ßno.3tein.^u letjt wirb ehr Eome 
bas etyr Die weit ausfege/vnb ßclj> 
gegen einem yegjicben alfo halte/ 
n?teersvcrDicnetbaM)iinDabew i 

mal. Wir menfc^en/Die wir gerin 
gcrßnD wiDDerbie lEngcl/haben 
Die vn gegeißelte b^ftnung/öas 
wir wie Die iBngel werben, folleii / 
aus De» guten tbate biefcs lebens 
vn awbercti weicfcen nach Dem wil* 

. . len 
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Ten t >es Worts (getfyan) Dernacb 
f *$t er.3cfus bat ein gef tt$ geben / 
bas wer fein leben barnacb f&ret/ 
fol Oie feligfeit erlangen. 2ub*6. 
Die pforten Sion werben benen 
balb geoffnet/öie ben rechten tlya* 
ten ber engen t nach geben* jiPebr 
im felbigen 2bucb» Die wöben fe $ 
ligweroen/rnbyon 23ottk>bn cm 
pfaben/ble nacb ber tugent leben 
vnb rechte werc£ tbun. 
£5.23ilarms febreibt alfb. Den 
lohn vnb bie ebre öes $u?a nffrigeii 
Tlutjes fol man mit ben werden 
biefes gegenwertigen iebens ver# 
bienen* 

Canone 4* fnper XDattb* Dofel> 
beft auch alfo/ben barmber teigen 


bat Tßott bie gaben ber barmber 


4 


tigfeit bereit*X)nb halb fagt er.i~r 
wü fein barmbertigifö t allein ben 
barmherzigen erjdgett . 3te/ bie 
liebe verbeut ril fonbe /vnb iftein 
beginge färfprecbmn bey Jßott 
rer übertrettnttg halbe . Dis 

fiinbe 
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us gar liic&f/ wie cs itjt bie fetter 
beuten/fö fremböen fonben /fon 
Der» vo eigenen fonben.Wteauch 
Ö>.2lmbrof. JEpifl. 84 . biefen ort 
yer{tcb<t*SDo er fei? reibe. Oie liebe 
bebeeftber f&nben menge/vnb on 
fie fad fein gutt« fein/ vnnb burch 
fietvirtalle funbe ausgettfget.Xtä 
auch Oifs noch gebrauch Der 

_ chriflft nicht anöer|t tjuuerne^ 
me*.'pfaU 3 z» bu von folchein 

firnbe beeten. g>elig ift/bem fe^ 
ne funbe jugebeett ßnbt . X>nnb 
*£>f«l»83* Ou h^ft Alle ?re fälibe >uf 

gebeett.^nb Tlchemie 4 . Hiebt 
oeefe jufre miffetb#t etc. XCas 
helft fuobe beeten an biefen 6rtent 
^frcylicb nichts anberft/ webber 
f&nbe vergeben. EOararob folt es 
Denn anberft genommen werben. 
’fbrouerb.io.D« eben auch bas Oe 
breifch jOffa operuit/ ober erejeit 

t^/bas *pfal. jz.fteht^ S.*p;etrB8 

ynb 3acobuöwurben bis nicht ci 

tlrt 


t?rt lytibm/vco es anberfl l?et m*-) 
flanöen werben folleit. 

/Cano.6. tl;ar Hilarius fc^reibe» 
iDenoflrocfl beata illa etermtas 
promeretiDa etc. '/Li$ wasoa foU : 

get/ piiDflud? ;bm oarumb nicht/ 
ob Du es rtleicbt nic^tr ecfyc verfte* 
befl/oDDer ob öici>s >u hart bißel 
XX) ir m offen dös vnfer Dartju t&ö/. < 
follen wir felig werbc/ba »pirt nif < 
cl?t a ober (raus. Tlu Dasvtifer/ijl . 
vnD Ponipt v5 Den önftDe 25 d> 
tes/vn i?e? ft Doch das vn fei* / weit 
wirstfyiml Durcl? £utfr bey/ 
flano Des heiligen geifies. 
iÜano. 7 * fct?reibt er/iDie feligfeit 
Der ‘ibeioen ifl gar aus Dem &la« 
ben/rnnb aller meiifcbeu leben ifl 
in Den ^epoten Des ZDerren • 2Da 
baflu Das glaub rnD werc£ bedeut • 
anber jti gleich helffepjum tyeil vn 
leben/ übermal XDilarius . fXlyrif 
(Ins wü haben/ wir follen tpm / 
was er beider/ rnnö gleuben was 
ewrheiffet* 

fanct 


Digitized by Google 


Cyprmnus ft&refbtfiifo/ 3ßot 
gibt »ol nach /aber ehr fobbcrth 
auch/boe man feine gepot halte* :> 
3D«b balb ♦ j£r hat be» tyimd btf 
reyt/tr hat aber auch bie X)elle be. 
reit i Er hat erquicHung bereit/ er 
bat aber auch einige pein bereit ♦ 
lib-Z'iSpifto» 7. 3tem / iDer thut 
bufife/ber iri f cmfjftmut ^tiö gebule 
öen göttlichen gepoten/vnnb Den 
*p>rieftern gehorebt/vnb vcjöienet 
fleh vmb ben Herren mit feinen 
bienpenvno gerechten «?erc0en* 
2 Lib .3 *z£piftola.fg. 3tem j£pipo* 

zf.iDasips/bas 3Öottfont>erlich 

gefelt/oas ips/barintie vnfere wei 
Vergehen roirgroflerm verbienß/ 
fichvmbben willen ^öottesjuuer# 
bienen. 3Lib*4*ao ©eagrium fagt 
er auch bepromerenboiDoniino. 
^Desgleichen ab £ln to man um* 
3temin XEpipo. ab XDoifempreff 
biteron. X>nb tyilarimubtancfy 
alfo.*Cano*4»am enöe.£Oie auch 
$ö»*\ug«ßinn8lib»fbc boct.jChti 

ftiana 


r 


« “ ••• 

flfl 

fHßnrt Cap.2j.Xib«4*£~pi$ola»7« , 
ieret e£r/wie einer Der gefallen iftf i 

bu?c£ Die tpe?c£ wfberamb auffjfie# 
l)en foi.jGpef>r bafelb£l* gbeole vnb 
weine/feufft# /Cag vnb nacf?t/vni 
t&ircfe miitigiic^ vnnb fietiglid?/ 
keine fuoöe ab$uwafct>en vfi fegen«* 
&tb«4«j£pißoto'4» sbie Xbiitieli* 
fclpegepot fo vnsjur fdig£eitgege* 
benfinb» £]tetn bafelbjt mehr* 
XX>ir fulen Die Kutten vn geijfeln/ 

C>ic wir 25otf mit guten traten ni/ 

ebt gefallen/ noebibm für Die (an# 
öegnug t^>un.&actatu«3.fe^ieibt 
er/jDem glcubigen wirb ber lofcit 
geben/ wen er auc§> bas jentg tfyutf 
ba$ er gleubt.iDe pmplicitate ßzc 
latorum aifo« Wie fönben wir ber 
vnfierblig£eit geniefen / wir 
teo ben biegepot Cbrifii/vo» wel \ | 
eben ber tobt vberflritten vri ber* 

. wtwbe» wirb» übermal* iDerge/ 
rzcfytigteit ift von noten/auffbas 
fic&ti ner vmb Bot/ben Kiefer/ 
verbienen ?unoe. 4Pan fol feinen 

gepc*/ 

••«i / 


> 


gepoten vnb vermanungen gebor* 
fam fein/auff bas vnfere verbienf? 

tcn lobu empfaben* 3tem. £Das 

fCbriftus ifl/werbe wir £bri$en 
werben/ fo wir £&rißo n«ct)fcU 
gerügter* be i6lecmoft»leret er <#/ 
wieju* vejgebung Der fanben nach 
Der Caufly'not fey guter werc£*X>» 
ter anberen fagt e^r/35ott wirbt 
gnug tl?un mit gerechten werden/ 
vnb mit verbieten Der barmber* 
ftigfeit/ werben Die fonbe abgefegt 
£Debr fbrebigt Ctprianus. 2Der 
iberr (priemt bas bie ? ewigen bas 
&eicb ju empfa^e eingclajfen it>er» 
t>ett/wenn ber ©cricl;tstßg Fompt 
welche in f finer Kirchen werct 2 ge 
tl^an haben. 3tem. iEbrt?ßtvns 
biegepot geben/vnb vnterweifer/ 
was feine tneebte tbun fallen /?cr* 
beifl Ion ben fo Da wercl* tl;mn/Den 
nifrucbtbarn brewetebr pein* 
3tem/wie gros wirbt fein bie l?er* 
ligpeit ber/ foba werefc tfym/voit 
grojfc vn fyofye freöbe wirb ba f ein 

/£ wenn 


n>emi ber2berte feiirvolcf jubefe* 
y lycn beginnen wüb/vnb vnfern vcr 
bienffen vnbivercren bas vergeh 
ffeti lo^n geben etc. übermal al|>ic 
iDer Zierte unrbts nicht vnrertw* 
gen Infjen/vnfern vet bienten lohn 
51 t geben. jfär bie werrtwirbepr 
ei nen weiften fiv.ii t$ gebe» Denen / 
bie im frieb vberwunben beben/ 
faröas leiben inn ber vcrfblgunge 
tpirbt er einen roten frantj Doppel 
geben/ Mlepr fcl/rcibt 1 

£E>.Ciprianu8. iDcr foiget £.ljrif 
ftb/ber nach reinen gtpotßii fiept/ 
Serben weg feines zDagifterij ge* 
pet e,tc.X)iib/££>er bar$u geneigt 
ifi /bas er bie armen aus barml/er * 
t$igf eit neere/ Oer frigt bie vergeh 
tung Des tlinKlifcpen fcfcatfes. 

2)nb. 23ebencf an bae XbimeUfcl> * 
^eicb/barpn ber Zlerr niemanot 
leß/wibber bie eintrecptigen vno 
einmütigen menfc^en*Ser.be*|Sa 
tien. tl/ar biefer peilige fepreiben/ 
efffeynicptsfbnut^nmleben/vnb / 

fo * 
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fo grosjur berligfeit/nnDDer Das 
voir vus a\i Des Twc rat gepot/mit 
<bicnfilicl;>er furcht vrwiD anDacbt/ 
bangen vnnö erhalten am mcißcn 
Die geDul t mit gan t je m vleis etc* 
3remDer Tterre gab im *6 u an ge/ 
lio Die öepot $«r fdigfeit. 

am enbe/&,afiet rns fit Aller 
gebult beflenDig Des Herren ge# 
pot balten/auff Das/ wen Der tag 
Des 50 ms vnD Der &«ebe f?6inpt / 
wir mit Den gedefen wiD fnnDerit 
nicht gepeinigt/ fonbern mochten 
mit Den gerechten ?nD £>ots fwr# 
c btigen geerct werben/ <\men . 

Ser« De £Do:talitate/Die barttib*** 
tigen/welcbemitnbereniwDgebe . 
ön Den «rmen/weret Der gerecl;tig 
feit getbsn baben/ßnb( Dort)w?iD 
Dtr begäbet .etc . iDer gleichen 
mehr im fdbigen Sermon / mag#* 
r fiu önDerswogeDeuDtrcbet lefen* 
Sermd.be &apfl* fagt er /Xa s 
Das (gut) wercf fluje viiD wolgebe/ i? 
alle jins werb austeilet/Doroit Die 
i j£ if w»n> 

k . 
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munbengeartjetwerDeetc* Vnt> 
balDt*EOenn( Der gros f»nöcr)v5 A 
gantjem betten betet/ vccH er mit 
rechtem hinten wD meinen >11 Der 
puffe erfeufftset/wenn er mit gere^ 
ebten vnnD (fettigen vcevcUn Den 
£)erren?ugnaben ober feine fön* 
Deerwege/fokberfan er ftcb er* 
barmen etc. X)nD balDt hernach,/ 
Denn Dem foDa puffet / j*>ircl?etvn 
bittet/faner barmberfciglicb rer 
geben* &ib*ucontra3uDeo8.<\te 
lein Damit JutiDenDie 3uDenver* 
gebung ihrer fonbett empfaben/fo 
fie Das blut £fyrifti/bcn fie ertoD 
ret /mit feiner ^auffabmafeben/ 
vnD geben fkb ju feiner Kirchen / 
vnD finD feinen gepote geborfam 
etc* ÜLib* 3 ♦ aD Oueri . bemei fet er 
aus Dem iSuangel * Das auch ein 
0lein gutt merc£ nut* fey*3temDo 
felbffcaucbtereter/vwD bewerets/ 

Das Die jfüauff ynD Altars facro? 
mente melcbs erfebteebt Die j£u* 
ebariffcj nennet)mentg belffean ey 

nem 


r 


' V 


titm tiZfyriflen /EOenncr mit Den j 

„roercfcn nicht DArrtACb tbut« gte 
balor beweret er /bas Abc b Der ge* 
tAuffc Die gnAb verliere/ wenn ebr | 

fließt Die vnfc^ult bewAre . f 

S. 3<> Ä w»Cbryf ?flo*i n iEpi(t>ab 
&om«*p>Aulu8 jeigt An / das mAn 
liiere feber fein fol mit Dem glAu* v 
beti AUein( fola ftbe fßgt er ) XX)eil 
Portes gericbtbiewercEAusfor* 
febenwirt* 3tem einer lOomiliA* 
JLAjfetvns vlciffig bitten vmb vn 
ferc feUg£eit/vno Die Qccafion by 
fes gegen wertigen leben nicht ver* 
lieren« X>nDbAlDt/23ibj€brifto 
gelt /fo wirt er Dir Das Äeicb ge/ 

’ ben «X)nö bAlDt/Speife Cbriffö/ 
vnD mAcb )b n Dir gnebig/fleibejn 

■ Immerju/AuffDAsDuvö binnc mit 

gutter b^ffnung Abfcbeioefl /vno 

wenn Du Dortbin tomft/ber ewi# 
gen guter gen tfjefbföomillajz* AD 
popul« preoigt cralfo* THemAHD 
Wirt euch vom ewigen fe wr errett 
ten/yr frigtDen foolff von Den Ar/ 

. j£ Ul men« 

#5 v. l + . v f •* Tr 


/ 


men.^biDem/EDcnn roirbmclys- 
meiöenDes b6fen/vff Durchs tbu 
Des gutten yolfometi ßnö/fo erlan 
gc« wir Die ewige güttcr. Z}cm& 

33 • «Das airoofj gibt bas ewig le^ 
bttt/f nö reiffet einen aus Des tobs 
^enbeit. 3 tem/wenn Die weit ver/ 
gangen iß/fo Wirt Das älmof? er 

fcbeinen/wennwirtoötßnö/Den 

leuchtet cs am meiffen etc* 25alDt 
f«gt er. j£s wanöeit mir Dir hw c/ - 
wig leben. Stem/Ceilc aimofen 
«us/fo jtei gen fiefo balb auff. 3te 

Raffet ynns Die gereebtigf eit Dur* 
c^ß aimof? nacbrns^bnu^tcni > . • 

iDcnn armen geben wir it>oI geiö / 

(peif e yttö fteio/aber vns bereiten 

wirgrofiTebcrUgreit/X)criiirn/öie 

ewige/öaruon i.Corint. z. j 

T 0.&apUuö£Dag.fcbreibt alfo/ , 
Hiebt gib öein gelt *u wueber/auf 
Das Du vn tterriebtet beyöe aus Df 
Hewcn vnö alten 35ef etje/ mit gu 

rerbpfTnung5um2Dcrreöobin fd 
ren mogp / rnö vo;m Den wueber 
‘ Der 


i 


" 4 * 

*' J • , . 

* ber gutten wercP n einen / in n Der 
grtob ßotrcs ctc* 

£5 • SCiyryf bfrojmre preoigt nach 
mebrvom nut* gutter wercP T)o* 
mit *$f* : iDas ftlinoß bringt euch 

cincjuueifkhtbcy 3Öot. XÜcIcbs 

er repetirt jDomil.jtf. 2X>iööciub 

»tOenn Du(beinc guter) 
Durch Die benbe Der armen inii typ 
mcl aberfcbiePcfVfo b ß #n es alles 
bey oeineöcelengelegt/Das xvcH 

glcicbDer CoDt Daberfelt/wirt 

Dich nymanb Der göter berauben / 
fonDern mirfl Dobin geben/ rnnb 
Dort reich fein . 3tem Dofclbft • 

Raffet vns Das vnfer Dran wchdP 
«uff Das wir bie reine gefuntbett 
erlangen /mt> Dort 311 Den f uttflf W 
gen göttern Ponten mögen/ Durch 
Die gnaö vhd barmberftigPeit vm 
fers Herren etc* XDontilia .$6.)Laf 
fet vns Das gelDt verachten / <\uff 
Das wir Die rechten guter bePoitt# 
incn/woltöot wir alle verD ienc* 
tenoie felbigen /Durch Die genaD 
>i j£ iüi vn& 
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mb börmberftt gfcit mfers Der* 
k ren . Domil*#. EDenn bu Die ge# 
Spot t?eltiß /wirfiu mit groffcrju# 
«erficht öar trcttcn* 3tcm bo fei# 
b ft/iEe ift als ob Öott fprecbe • 
jöib *\lmofen/fo gebe leb birbas 

Dimelreicb* i)nb abermal bofel* 

befl. Dis Wirt mfere entfcfyälbi/ 
gung fein/wenn wirerweifen wer 
ben/baswir nacbben gepoten ge 
tban haben etc.tOubwcß wirby* 
feftirwenben ?anben / fo werben 
wir öen mleyblicben fcbniertjen 
bes Dellifcben fewrs enbflieben/ 
mb bie $t»ftinflFhgen gntter über# 
fernen. Doroil. 34 » Dtefe gegen# 
wertige arbeit bienet ms tju bem 
großen lohn /mnb bie fcrligfeit 
Oernim bes leibens fti ber verfolg 
gnng) 0 eberet ms bie Krön ...3» 
ber Domil.be Jtajaro fegt ehr. 
Hoffet ms btircl? gutewercf rmb 
benDerren verbienen etc. X)nnt> 
£>crm*5o. jDer bienfl Dottes fbett 
flicht Allein in recht* glauben/forn* 

f " • « ; ber» 

4 * • • . • 4 
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Der« auch Im guten wanoel* Önb 
Dafeibfc auch alfo.Das gelDt Wirt 
am bcften bewaret / ivelctys man 
bem armen in feine banD tbutetc. 
IDe^r fc^reibt <3.$£lyrlfoft. T)o* 
mil»z4* i£s wirD auch Das reDen 
wnb fenffcjen beiorietCwil fagen/ 
hiebt dos tlyun allein* ) 3 tem wir 
geben wenig/*nb Kriegen vil* ?inf 
bers wo fagt ebr* iDie vbung in gu 
ten werefen macht gerecht/ Vit n u , 
; ebt Das gefetztem / XOäs fcan Der 
glaub groffers bei|Ten/wen Das \e* 
ben vnrewifH iBtUcfye fcbocFfok 
eher ©ententj tfunDt ein vleifpger 
JLefcr allein aus Cbrtfoftomi £>u 
cbernjufamen bringen* Tloebei# 

nenoD Der 5 wen wollen wir fetjen. 
Super ©en.fpricbt er* SDis ift Die 
"Kempffjeit/yene aber Die Kronen 
$eit* 3Dem. jCbriftu* fp riebt« Sc# 
lig ift/ber es tiyut vn D lerer* Sibc^ 
fiu Das er Das wercf er ft fettet /vn 

Darnach Die 1 ere/JÖomi!*/* 3oem 
jDomil-i5* £Dcnn wir febon Des 

£ v glaü* 
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ten Des lebens nicht/ fo nottefs vns 
nichts. X)hö wiööerumb biifft es 
n ichts/wc 1111 wir fcbon oasCgute) 
leben haben/wö achten oer rech* 
ten Iere nicht* 

SLactantius jffirmi.fchreibt alfo. / 
%50tt öicnen/ifl nichts anberfi/ 
Denn bie gerccbtigl?e!t erhalten m 
bewaren/mit guten wertfe. 3tem 
£>as hohifleöut öcs mmfcfyenifc 
allein im Rottes öienß/öaruo» 

~ M/ Jomptöie vnfterbligtfeit.’ 3tem/ 
föver Tlacb ber that fragt man/vtihtn* . 

baqa« cht nach Worten* <Ufb nicinets 
rßtw. fAfl jCxrtuUiaims/ öa ehr fprach / \ 

'Philo fophus aue»itur/öum vibe^ i 
tur*j£incn rcchtfchaffenen SClyrh 

ffenfol man ernennen wenn man 
gut» an ihm fi&ct/Vho nicht wenn 
man guts von ihm boretNiDer hefc | 

Hg Drfatius hat mit feinem guten | 

wanöel bie iCeuffel vertagt* lEüfes 
bif folio.42f* 3m /CcrtuUwirbgej j 
iefen &ctribiitio meritornm* 2Der i 


( 






etlichen fingen vntcr jt>ir ‘(bfßlmen 
ynno Dymnen etc. öokbs filmet 


ßerecfytigUit ifl nichts ^fiHDcrfi/ 
Denn Das man Dem einigen 23ott 
recht Dienet* Des menfeben gam 


ÖDtbegeret nichtsvon bemme tw 1 

febenf wibber Die vhf<hulDt»£X)er- I 

jöott Die felbigcn opffert/ Der bat f 

int recht gnug Qcopfcn<ZDdyi fagt 
clyr*iOae> niaji 25ott ernennet bat/ 
ifr nichts nat? / Das rccrct* folge Den 
l>ernacl>iDiefcii i£pilogü macbet 
erUb.&DcverDCultu. Disifi: Der I 

erfte graD jur weif s^eit / Das tvir || 

«nflen / werytis Der re< 
fey /vn Das mir Den feit 


IC lyiiftus. vn D bore ts gern/Den f ?I# 
bigcnfcbicfetebr fanenfricD. 
UDebr feb reibt 2Lactan tiu s* Die 


tje Weisheit (fp riebt eraücp) ftebt 
aHeincDaryn/Das ebr Söprterfen* 
nevfiebre. Das ift vnfere lerc/Das 
ifl Die meiinwg«. 3tem er fpriebt* 



wir fcbulbig (Tnö/fÖKt^tcii vn 
bas wir fbnt geborenen/ wb öoö ! 
•« wir #m gar eigen bienen/rnb alle 
vnfere werc£/forge vnnb vleiä && 

?>P« (teilen/ öas wir vm t?mb jbn 
verbienen,. >1 | 

So^pufliiuiß ber aller eltiften einer 
fpricbtalfo» Bo n in verbiö/feb in 
opeubus res noftreKeligtonism 
fantur.jDenbtfcb alfb* üDer gettiei 
nen £fyriftenl?eit fanbel/ftel# hi * 
efytinworten/fonöern in wercEen. 
Wir muffen no# ein wenig Aufs 
Cbrifoftomo borcn/£)omil. 

}U\up>(Dütt[?. Joannes Der /Cenft 
fer wiflet wol/bas vil aufs beiten 
bie bagleubten/nicbtwürben fru> 
d?t ybres wanbete bewerfen / bie 
bes glauben® wert were. Boi# 

febreien bie Lotten on unterlaß/ 
t»o ber glaube fey /ba ßy es vmmog 
ficb/bas gute werde folten ausblei 
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bas öie/ben er $efclyrkbt/pm j£* 
lumgclifcben glauben vcol gehst 
haben /aber ßnb hoch uoercf lo» ge 
weefcn etc* lieber gehört Oes wort 
£>♦ ^ugttjfint* fDer glaube tan on 
liebe fein/ ab ti nicht nit$ fetti/laut 
feiner auff fein TLateinifcfy/ poteffc 
effe/febnöpoteß probeffebe j£ri^ 
mtJib.ff.cap.jg. gZtyifofko.'tyo* 
mil»6. fup./Dmoth. ^thepu/bas 
man fein? gemiri am glauben hat/ 
steil ber^errevovns nicht weis* 
2Dis rebt biefer igpifchoffauffbas 
voort 3efn. Weichet von mir/bie 
ffrrvbel thutWnb halb hernach fe^ 
t*et ehr* £>u ftnbefi an vil orten 
Cöer öchrifffc)bas man gemeinig« 
lieh verbampt wiitj weil mans mit 
bero bofen leben verbienet/vnb ni» 
chtvmbsglaubens wille/ba« iß/ 
ehr habegleöbtobber nicht glenbt 
etc. IDen 3ungfrawen #Datth*zj* 
Wirb nicht fchulbt geben/bas fte 
vngleubig obber eine« vnrcch ten 
glauben« gewefen weren/fonber» 

bas 




. ■* ^ ** ^ * 

Das jie am Die gebrechen hatten/ 
Den fic Ratten Die barmherftigfei t , 
iiic^t geä bet/ noch almofen geben/ ' 
beim folchs beoeuf Das Dle.2Do# 
mil.8*fprtehiy IDer rechte glaube 
ou wertf vergleichet fich wol eine 

fcboneu leict>nam/oer Doch fr afft 
los i|f/2Dofrnl*zo. fup.2De.br* TlU 
ehr allein Die vngieubtge/fonDerit 
auch Die vntugentfamen fino ßot 
wioerwertig. übermal ZDomil.jj* 
fup.XDartb. Dieweroen peilt vn# 
meiDHch haben/ Die cs nicht dch*‘ ! 
ten/Dds fte ein f echtfehaffen leben 
fdreten/ /Den it Der glaube alleine 
iff feine gmigsur feligfeir/X)rfach 
Die Ruffel gleubcn duch/Z) ns iß 
auch aller Ding liott/Das wir mit 
fitteii wdl getieret werben* 2Ufo 
jehretbt auch 23heopbila.fup.2De* 
gDer glaube allein f an n nicht fb vil 
vermögen /iveu ii nicht auch eine 
feine weife >u leben Da iff . ctbetmäf 
SC&opfyußpi^oani 2Der glaube 
alleine iff nicht gnug^ur feligfettv 

30 em 




tJöcw*IDer Staube allem cm wercf 
recl>tfertigecnicbt/ronöem es mcr 
ffcn aucfywerc? Darbe? jei n/cap.f. 

Das nic^t dar gnug ge/ 
preöigt voiDDer vmfere Lotten i 
jCDitwem balceus Oie alten &erer 
nti i 

jCfyeopfyilactim fc^jeibt auch fup. 
/Dattb*alfo.EOclcbe stiebt haben 
vorbemgcfetj/fiiiD nicht -gerecht» 
fertiget worDen/tveil fie Des gefe# 
tjesbreäcbe gebalte/fonDern weil 
fie ein jEuangelifcb leben geföret 
i>aben. X)»ö cap.zg. }Ss iß nicht 
guug/ Das einer getaufß tfc/fon# 
Dem man mufs auch gute wercf 
tt>un uacb Der TCauff, 3öemfup. 
OEpfye.z. £Dcun man bat Den glati 
Den angehoinen/ fbifb auch no tt/ 
Daß man n?erc£ tbue.X)ttD fup.&o. 
fz* jDiebeüigteit frigt deiner al/ 
lein aus Dem glaube/fonDern auch 
aus guten t^aienDes lebens* 
Solcher ältere iß Diefer iEpifcboff 

gar vol. tfMjr aus &actaimo*i£s 

6 “ 


6^oit ftch/bas man mit ben wer# 
c£e Der gerechtigfceit mb Den geip 
Diene* fjtem/bem menfehen wirö 
l?ein anöere Hoffnung gebet i/bie v» 
perbligfeit verlangen/ eh* gleube 
Denn in £>erren/mib nehme bas; 
tCreätjan/ju tragen rnnb leiben. 
Hoch mehr. iDaihm 23ott furge# 

nomenhat/benmenfehen jnerlo/ 
fen/fanbt ehr anff erben ben £Dei# 
per Der /Digen t/bas ehr bie men# 
fchen jur vnfchulbtmit heilfame« 
gepoten jurtchfen/vn ben weg bet 
gerechtigfeit mit wercten vnb tha 
feneroflfnen folt/auffbas Der men# 
fch Darau ff gtenge/tnb in bem er 
feine &erer folget/fome jutmwi# 
gen leben«; XX) ie werbe n ftch bie 
Beeten mit folchen pelleju zerren/ 

welche 2Leperwort werben bie ge# 
fallen 5 < 

3mi£ufebto lifcpualfo gefchrie# 
ben/bas Abraham Des wäre £>ö 
tesgepotten mit bem glauben vnD 
Den werefen nachtomen fey/rnnD 
. SUicfy 
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$leicl> alfo fbllen Die f£fyri{len foU 
ct>9 auch tpun mit Dem stauben 
vtiö Den wercfcn. 23alor b*rnacl> 
coppelt er nun Dritte mal ju^auff/ 
Den stauben vnD Die wercf . Weit 
35ot Die wiDerf «her lefen es ♦ 
gScoulius febreibt öiefe wort Ko# 
>»«♦5 . Wer Da nach Der rechtfer* 

rtgung vnrecbttbut/oer&atton 

jweiuel Die genaD Der rechtfertig 
guug verachtet. 3tem&oiiw.4 
iDer XDerre rechtfertiget Die allein 
XOelche ein newee (eben aus Dem 
jEpempel feiner aufferffcbuog an 
fleh genomen buben/viiD hübe Die 
alten buDeln Der vngerecbtig£eic 
weggeworffen. 

&• Äugufiinus fcfyveibt von vef* 
öienfte n alfo/Die gutten glctibw 
gen in enfeben / fo nu mit oem ver* 
gofmen blut erlofet finD / wiffen 
von deiner ZDclle/ bis fie mich Deii 
leip wtDDer bringen / (Das fie als 
Denn Die götter Eriegen/wdcpe fie 
vcrDieneu»&ib»zo .De i£ tut täte Del 
. ; if /Cap« 
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C Ap. i • 2 Der 

bc will incfyt fein oll- Die Hoffnung 
vnö DieUcbe.nDercP/cr fpricbt nif 
clyt / Der ßlAubc fünoc nicbt fein 
oji Die ^offinui0yßUebe/foiiDeni 
er ml oji jie nicht fein/om er mws 
gci>ölffen .^beii/viiD gilt Allein nf 
cbr/iveöDcrinn Der *l\ircl;>cii nact> 

igpi^T4*rci7reibte^r/ 
£ 5 o fel;r Dermenfcb sorsfurebtig 
lieb gtttr tbut/fo fefor ift er gut 



weil er gut t&ub _ 

am 0utt tfym ligt Oes menfebe» 
3ucrc.iSpifto.71. Der weit 0 otter 
tverDe vmbfome/ «bereute wer# 
fomen »liebt vmb« 3oeiwoe i£on» 
tritionccorDte/ U 2 en Der menfeb 
bosltcb lebet /fo ift das, verDem# 
nus bereit* 3t cm öe 0pmbolo. . 
Der Der r wirt fpzeeben . Ixomct 
ber jr gefcgiieten etc. Dä^u berey 

tet encb/DAs boffet/Darömb lebet 
Daramb gleubet/ D«r umb taflet 
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faßt werbe moc^t. Komet fytr etc * 
3pem öe äffump ♦ ßDaric befen» 
net bas es ote gemeine Jterrjey/ 
Ttemlicb/bas man Cbrifto biene 
fol Durebben glauben vnnbgutte 
werct/rn balo/£Daria war fttyi 
fti Dienerin burebben glaube vnb 
wercf*X>nb barnacb* ßotts geri# 
<bt gebet gleich berbureb/jn bem 

es einem jg(icfc>en vergüt nach fey/ 
neu verbienfte« . 3bem be vera et 
falfa *peniren. rebt er ju einer jug* 
frawen* ^Vuff 3Öottes buljf hoffe 
in beinern verbienjl/3&em 
i ii r iDas ift Die gcrecbtfß?eir/ bas 
man ßotvon ganzem bertjen lie 
bet/vnb benß^t im an von gantje 
ivillettyWeil er bas b^bi(l35nt ifi/ 
iLyben aber bas bobifi ö ut /4? 
^obiffe feligfeit* Wer 25ot liebet 

ber ift gut.fjft * 1 * ßut/fo ift er auch 
feltg. 3ebitjigerib» einer liebet/ 
fe beflfer er wirt . X)nnb bernacb / 
jgs wirtbir an bergnab bes belf* 
fers niebt mangeln/ wenn buben 

ij willen 


willen hafl *ur heiligen vermami* • 
ge. X>nD balöt/ Wollen wir Das 
lohn Des ewigen lebes verdienen / * 
folafiet vns vleis t£m/ Das wir fey 
ne gepotvon ganzen f refften bes 

waren/ Den feine gepot ftnDfch* 

were denen fo Da nicht wollen / 
aber Denen fo Da wällen / ftnD fie 
leicht/ VOic ehr felbsfagt. XDeiit 
loch ifi bequeme /vnD mein lafiiffc 
leicht ♦ X)nnD mehr flhretbter Do 
felbß/£>o rillhoherÖot vö £Mme - 
chtigteit fn Der f rafft ifl/fb vil vleif 
ftger follen wir fein fn gerechtig# 
teitviiD beiligfeit/vuDDemut/ vff 
i n Der haltnnge feiner gepot / 2 Die * 
heiligfeit aber fleht fn Den werde - : 
Der ge^rechtigfeit. Die gerechtig 
feit aber wirt auff jweyerley weife 
erfüllet/ TT em lieh/ Das wir nicht 
thun/waser verpoten / vnD tp»» * 
was er geheiffenh«t.3tem/Xaj> 
fet vns/fo viel wir mögen / mit be* : 
jcheiDener öbung vnferefptte ver^ 
beffern/vff eilen/ Das wir aller gu/ . 


i 
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tcn C menfcben ) tügent bcfomcn / 
«uff bas wir Öotteg gutte vn rib . 
barml;>ert$igl:eit$nr rechten weit er 
langen moge/ vnb vns aber Die ver 
beijfungbes jufonfftigen Reichs 
vnaujfprecblicbfrewen/iDas ifts 
bas vns weber Den anlauff Des teu 
fete wappnet / vnb 36otr gefellig 
mafyt. X>no abermal. XDeilebr ; 
vns f Mcl^e woltbaten erjeigt/bege 
ret er Doch nichts ronvns/ web/ 

Der bas wir ihn lieben /wb vnfere 
feien rnb leibe bet>utten wb bewa 
ren/ auff bas er aljeit in vnswo* 
ne/rtiö wir ?n ihm bleiben. 3 tem 
Öotwilficbnicbtmitwortenal/ t 
4ein geliebt baben/fonbern rö re>v 
tiem hertjen vnb gerechten werefe 
ttc* öolcbe vnb Der gleichen lere 
treibt £> . <\uguflimi8 Durch alle , 
feine böcber. 

2>. ämbjoftns fchreibtbas t)e\U : 
as Die fchet je fei n er tagen t int feu/ 
rigen wagen mit fleh gen himeige 
förct babe.2Üb.^/£pift. io« j£pi^ 

»f i<j fto. 
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Welcher reicher ge£ 
^>er i ns ewigleben/es fey öen/bas 
er vo tugent reich f qtäDes tvorts/ 
verbiet^ /gebencEet <lmbrofiua 
Immer jum beften/ vn ninipts för 
tvcrcf/als jßpift.13. bo er fa3C/gu* 
te pcroien^ vn meinet gatte tvcrc? 
3<*erbri ictre felböbnlb aus/ bas 
ölfofey/öoer ftgtOSottes worth 
lebet cntweber/ober flirbt vns /vn 

fcrevcrbienftesbalb/tHts ift/tb>n 
wir nach Z 3 ottes wortb /fo ifte 

vnsjumlcben/woanberfir /fo iß:** 
rnsjumtob* Weiter fcbreibt ehr 
lib.f* OjTidoumn Wenn bti einen 
fremböen pnter bei» bGchfüreß/ 
wennbit einen bnrjfhgen ähffni* 
meft/fo Wirt bir ber fclbig ber fyey 
ligen freunbfchajftvnb bie ewige 
/ürtbernaefel zuwege bringen . 
Wenn bu einen naclfcnb ftcinbcß 
fo jeucbßu bir felbs gcreclytigUit 
Ah* (Cap.^o. iDarümb b<$ßn bich 

bcm £>erre ergebe/ miflT bas bn bir 
bae ewig leben mit ber fruebe be** . 

guten 
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guten wcrcfsbcFomc^/vnMof cffc 
beyne fßnbe rmtbem etitgelfnus 
ber barrohert?ig£eit. 3DemSicr» 
wo» 59 *£Dit wenige gelbe f an man 
bfe ewigen fchcttegewinnen« lib * 
».be !Dirgi. 3u«£fra*fcen finb vmb 
Ihrer feufcheit willen von ber We? t 
|n hiuiel gej?ige.lib.$. leret er/ wie 
man Chrtjto nachfolgeii foil/ vo 
aller woHnß abgewogen / wollen 
wiranberf* felig werben /3tem/ 
Onh^/fprichcehr nu gelcmct/ 
wo buCbHfftjm feieren folt/fer« 
auch wie ou verbienen m6geft / 
Da« ehr bich fnch e * ^-rwecre be« 
heiligen geifi etc* 3tcm/öa6 erftr# 
ling bepner EDäcbe gy b £bri|to 
ju eigen/bas erftling deiner rbat/ 
ren opfferChrifto*35ßlbbaniach 

fagterbe merito virtutis vn vom 
gerucht t?nferergutenwerc^X)nb 
wie man fol|mi diehochwirdige 
flabtjöottcs ringe heu durch de« 
glauben vnb toflliche werci/wie 

fiedie *pmtriarcbengehar« *Wl> 

tfiirj (agt 


.*% V 


ffiQtttyr/wie bie gfeubtaeii burcb 
guttcrcroiiiftebis 511 Den Engeln 
gottpstomen Mbj* t >c pcmfem 

JOcr micly befcnet / öcm wirt fein 

berciifnus betonet werbe« Cap* 
^fßöt er öe incrito egregiae rifae* 

*^ Ä P*W* tuan 111 us mich Des £)er* 

reu gepot bcwaren/ weil wir ju fun 
ütoffQtty&rt vnnbber funben 
wffößt ()Abcn*iCAp«|^lcttt er /wie 
biegleubigen fort ftmoc mit gute» 
»erefen/gebet tn »einen abfegen. 
£,1 1>-2. abr«l>am erfanbt Sötte» 
gn«ö mit gsoßer bemut/b« er fpta< 

fb/er »ere (iöub rno njcben/zCnp. 

J.reöt ebr von benen/weicberglau 
betm voerefe bitKfet/gapi.f.iDat . 
»iö b«t fclig gefproebe/beibe Den / 

bem feine fbnoe öureb öie Cauffe 

vergeben wirb/vnb ben/bes f&noe 
von guten werefe jugebeeft wirb. 
E>enn wer bs buffe tbut/fol feine o 
(unbe nicht alleine mit seren obwa 

feben/fonbernfoiftemitgebeifer» ' 

teutbaten oeefen etc. 3tem cop.6. 
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ferme öeinefunoe. iDenn öie?«cf>^ • 
tige 2$eicbtber ßnben/lofetbas 
banbt ber lafterauffl XVirfföicb 

felbssu etben/auffbasbu baligcß - 

vnb Rottes barmtet vgFeit betve* 
8* ft* Wifle Du 2Lay/oa s £>* airtf ? 
brofius ft ib andere 'prebigerbes 
r^ortg «Ues oas nurvongleubigen ; 
iCbripen fügen /welche mir fino. 
2Dte vn^leubigen bilfft nickte Iben 
on glauben fanniem an o^ott ge/ 

faWcn/capi.y.ber tviro r recbtferri/ 
Gen/ ber fein eigen Iaper tmllig er/ 
fent. IDes gleichen iftaUentbalb 
vilim ambropo. iDe Pirgini.;; ^ 
f«gt ebr alfo. . 2 Die hebe fan nicht 
fein/on glauben.XX)clct>8 Die neu?/ 
en lerer gepracfs vtitbferen* §Dar# 
«wfFöchort/bas ehr ltb.9* lEpipo. 
74 -fcbreibt* iDie volf oroene liebt 
bat allen glauben. tJcbmolraber 
nicht leicbtlicb fagcjbas aller glau 
be fo halb Oie volromene liebe ha/ 
ben folr* 2Des grunoet er fiel? auff 

if v fanct 
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<3*Tbmifttrotf*C<nf. b* £jti jSpifK 
75. ab /deinen tianum fc^mbt er. 
/C^arttßö ocqmrit aoopt io nein* 
iDie liebe bringtvns DieftnDtfc^M 
äfftjuwege.jölßubemus aber vor 
bin Da feiu/mieicb nebiffc auch ge* 
melDt/igpiffc. j?* febreibt von Dem 

^cbolio/wclcber beflige/f sgt er/ 

mit vertuenden flreitc/vnnö niclyt 
mit wßffen/üEpifto. 46. febreibt er/ 
bas einer Durct? gute tvercf gnao 
funben habe bey vnferem X^erren 
i£pi(i:o.44»f c breibtcrvon Derma« 
ge vnferer verblenden ober funben 
X) n b balo* 2 lm tage Des ger ic^ts 
merben vns entmeöer vnf t re metcE 
belffen /o Der Die f & nbe me r Den vns 
mie ein /D&leftein in Die tieffe ver* 
fenclfen/i6pi(it aD Xborontianuro 
febreibter/miemirvon verDienfle 
leuchten folle n / iEpid0.z7.mie mir 
f or Die veibieuden vnf ms manbels 

lohn empfahen merben/i£pid*f8* 

miemi* vnfeie fnnbe mit guten mei 
cEen vnber betfenunge jubedfen (bl« 

> len 
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3rcneüm ti>ar c^r freyfctyxeihen/ 

vom reröfcncn Der bfimiixrÜgfeit. 
ttifSfecten mögen s phm jiim ar/ 
giften verlreren/oöber taffen/* 5 
jCafTMni&m i alter ILezerfc^reibt 

On Oie Uebetpiröt fiel? tiientaubt 
vmb Den Herren verDieneu. jßfyr 
fc^reibr aucl> vomi 6 bw 6 ft&en Der 
fanden Durct; miltc Krem X>nnö 
mich eiir älter genenif 

fcbmbtbief [wo#* Sur y nfterbüg 
feit geltet mn mcbUuff fuffen/fon 
Dem mit bemgtauben ynnb guten 

x»ercfetv3tem c^>s^ gDle tviber# 

gebornen follen Dcngtauben vbeii 
vfi prüfen /auch fol fkb Der rneftb 
t>te JLere Der 25ebot vntenveifen 
Ißflrit/C«pl.io*fö 0 t er öffentlich/ 
me man fiel? reinigen folmit tegt 
lieber 7Seidjt/vnt> mit Den guten 
tverefen Des gtaubens/S^Ditan) 
mufe ich noch ein mul gcöcucFen. 
X>ber Den . jjg. p f Mm/f< treibt et>r 

ßlfo. 
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fllfo* 23ottes barmbertjigfeit t ft 
xvolvott g&te/öetmocfy feilen wir 
rmb jie Dienen mit vnfcbölbigem 
vlem/auffbae ebr vns anfefye/wiz 
er 2\brak>cim/3faGc etc (mgefcfyen 

böt^nö bßib.iDmjib bit/Dös ihn 

35ott anfeben/vnb ftcb fein erbarm 

men molt/alfs menn ebr filyct Das 
einer jfaftet/bas ebr bamibertjig* 
Veit vbet/bas ebr 25ott8fartig vn 
2£>ottsebrenbt ift in allem wercVe/ 
Denn wirb berfelbig aueb Toottes 
erbarm unge nürDtg/nacb Dem ge** 
richte öer/fo feinen namenHebe«. 
X)nDanDerfwc JLcr etefyr/wiewn 
mit Dem gebete barrnlyemigfait 
finDen follen« £>• ämbrofius fagt 
Iflar/von Denen/Die Rottes bann 
bertjißfeit verbienen/bas ift Mt 
ficb gegen 23ott alfo b£lten/bas 
ebr yenen barmbertjig wirb tiEpi* 
jlbla*8z. ©.Äernarbus fagt.jDer / 
menfcb Eannbem gerieft Öottes 

entöebeh/biircbbiemarebuffe*& 
£>re0oriU8 ltb*j.£>oräk tätlich* 
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eit ttrtöfcfrffcret cp w» &&tütcb* 
em Vrteil/bas tvcil fie bdslictyUf 
ben/mlteren ßt/xvae fie f?eilfam& 
$Uuben/ba& iß/ber bloße $lau* 

beWtß folc&i nicht«. ZMewofc 

len wirs befchlfeffen/bifs meyne 
Tffffö öcr Kirchen wuööerfacher 
mit macht anfffcin/ fleh feibs 

rechtfertigen in yhremfurne« 

meti/vnb Die heiligen > 'I 

tes pnchrifllich« yrtfßbs ^ 

hölbmDfimmcn t*>eu 

oen. jöott fchtich* • 

'■ te Siefen 23aöer 

• • «/ * 
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üDialogus vom 

lsfc>en/arm tEvn 

« ' ? 


virtl?» fein fc^nt/ 
^lus £>otes gepo 
H) te n /Das raDt icl?/ 

£>öer er Wirts firaflfen erofflicl?« 

eltliete . 

WerwdsDasmc^ti Wem ffcg/ 
(tu Das 5 

iE s were gut/Du verfKiDeft Das . 
iDeine wort/werfan alles galten/ 
Wasßot gepeut/ vnfc Darjm» 
veralte» * 

(Bocefav^c. 

Wie 
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, <S3il?eyö«9 öirs nitr obel geling * 
j£>ots gcpot finD nictyt fctywztyer/ 
fcpreibf Der / 

So au(f Des Herren brnft log/ 
ein eyferer 



25 epott b*n / gepo rt ber / wie bit 
teilt. 

iDer glaub allein für allem gilt 



j£in £>ypocritißs/fo baroriber 

ftcbt. ■ 

(SowfMt* 

Hiebt ßlfo / las bleiben Oie gepot/ 
Ober Dein gätjer glaub ijt tobt. 

iC Drift ns bilt bas ge|et5/w>ir awcb 
jDurcb einen geift/ön armer 
baiiä* 

clcltebc. 

So&atS.pautyvnrecbt gefatjt 

JDein meimmg/wil 8 ban ausge 

tratst« iP» 
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Du «Hit alfdn öcr fein/ . 

<\ cfy/es ift nichts Du £ lefferlein* 

■ @o«farc§c . M 

‘Paulus ifl recht vnb vnftrefiicfy / 
XX>user fctyreibttyalticfy feftig* 
lieb* 

Du hfißfbnnye well mflänbeti 

25iftam menfcheftnn geh an ge. 

dtttebe. ; 

Du fcbtvcrmfl/epas fol kt} fagen [. 
Du mit Die fcl^roßc^eyt liiert 

pfiffen tragen • . r , 

(Bocefurc§c ♦ 

X)nrect?tt^nflu mir o menfeb feer 
* 3d? merdf/Du bifl alles liechte 
/ leer. 

3cl> f«ße/^aIte/mD fcblies alfo.. 

t£im £b*if£e bert? fbl fein alDoi 
XX) o Cbuftüs m bimel boeb/ 

Do feingeiftberßb uuff es floef* 
&m f£t>rifi;enfo\l jm gepet fein / 4 
, Stets begeren fenfftjen Allein . 

’ Sei» 
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Snngiftub ie&t/vß (freit ymmerv 

mcbt aaesefcl» 
e%°)W rn e,-i,i ' m Sc« 

Äy“Ä». 

I v " teit f eIs c "Wbe 

nub/vnfroUgs 

^nölnöertpßr/ 
'tenßc/ fernen vn bccciv 

ftyjjf/ * n tr ft c ^ f /* lefc e / tf) frai 110/ 

S^brifieit (inojefn gefcifcfa 

£> 3&cbi*ir 



ßcöutt/lAngmue/öarjuöemuf 
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. • 



s 


&c$irt «loo/ 3 rem fanfftmtit* 
Büclxcrbeitvnb mtfföteit ip feit* 

• £>efp iett/ giebtficjh auff Die w>a* 
ebe fein 

?!... 

jDas roenigp er für f eine perf#i* 
verejeret. , : 

Sein reoeip guttwttib lyeilfatvi/ 
XX>er frsns it$t seien nllefatn i 
Sttmmft/ feinem eufferlkbe leben 
Soll 3 do tte ivoits liecht petta 
für fct>tt?eben . > 
tDxrnacfr er riebt vnb lencfs /rille 

XVcrcf/wei^/wort/Vnöiefitl 

ÜDcebofen meiöe/fo er fielt (le* 
iDomic er falf cfye ebripe bereit. 
XV er Demi m^lanben nicht wiöer 
prebt/ r 

£)er ip yerlore/ane er ftefyt vnC* 

gc bt 

eltlwbe. 

XOic öenuvmb Die 

fo &« ni^t . . _ ' 

ipolcb» 



* f .»* 
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bericht. 

©o($farc§t. 

S&tywacbcit liegen bie terfamn) 
Qo gctUc^cr bing nicht wollen 
wartin» 

/Be mus bey bevnfern fct?wacbeit 
Sein /wc tc^8 im grunbe i(l boe 
fycit • - 

XVo abcrxüarc fcbwactyeit noch 

\$r _ 

iDogibt ber iCfyrift sw seit vnb 

2bis er beginne ftarct jw werben 
X>nö bas heupt auflfricbtvö ber 
erben . 

kltttel*. 

XOie £ötnpt oer fcbwach benti Jur 
(lerere* 

jDarauffwilicb fyabc merctfcl 
£r lyire gern ßote» nwt »erct 

»>nö rt?ar/ 75 « X»"t> 
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ift Der Ct;riflenbejt crfter 

lAnff. 

fejcm nac^foptDes glaubes Qtift 

SAiiipt Der wiDergcpurt Aller* 

maß. 

!Onö venieivertfn voimiengAnt* 

‘ %)on tage 5 « tAg/bifs ebr rrirDt 
; ein glAntj. 

r 3« Der wett/ in Dem fbirbt Der leib 

2Der futiDen abe/wie eim mmm 
: feioEOeip. 

tDittCfyrifto begrAben/einAiiDer 

Aiifferfrebt 

IDer Allein Dem weg£ Portes 
. nach gebt. • • ,■■ 0 - 

sÖeltuwc. 

3cb f&H inn Dein wort. bAlt ftil. 


2öa t Der menfeb Auch ein freien 

tpil£ 
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2>ore.ber alfomibber'gepbren (jt 
iDurcb verbienftvnnbgeiftbes 

Herren /Cbrift. 

Oes mil ift aus/ £>otts mil in Ihm 
&egnt freylbit micfy mol vcznltii 
23ot bat vns bas trollen gefcfoeiV 
eftöneöi'gUcb 

Desfollcn mir brauchen gebot* 
famlicb* 

25 efcbicbts nbu bas mir bas gut 
rOoilen 

XOie mir aufs £>ottes gebeiffe 

follen. \ 

So vermögen mir bas rncrcf 5«* 
uolbringen 

3Dnb bew alten äbammit bau# 
benjmingeit, 



3 cb horc/verfianbcs habe icb me/ 
«ig fat. 

Solche mi jb an mir volobracbt 

merben (pat* . * 

3 cb bin biefes lebes ju feer gemot 
Durch ril iar/tage vnb£Donbr* 

2 S Hi 



3cb forge/cs wirbt vmbfottfl feilt 

Weil) ßci ft/gcpuit vnnö glaub 
tftflein. 

•Omtcr*agt/ bebe ann imt Der seit/ 
Arbeit Dich aufs ocr böfen qcs 
wonbeit. 

Spitj Dem JCeöffcl (ns angcflcbt/ 
0o offt er Dieb heimlich anßcbt 
3ßewene Dich nun guten alwcge/ 
XOenDe Dich vom 256,feii/bife 
nicht trege. 

fimcb beut etwas abe/niorgeaber 
Kuffßott an/folr ymmer fort 
wäber. 

0önöige(lu/tmg leiD/furcbt jßot 
älfb wirfiu holten feine gepot. 

XOmj£X%i££>i£- 
3a ich bolts mit Dir ihn allen , 
2Z>ic vnfeien trollen Der XDelt ge 
X)no jßot au cb/Das fan <fallen/ 
nimmer fein. 

<\De/bitre für mich freuiiDt vnD 
bruDer mein. 
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vom wort Lottes m oer 

. &evüAcn©ct?nP* , 


m ßcpvcoiöet / 
foooerr a*i einem 
v.nfcrn 

/ Am AttOerti 

ortl) wfertfrjfv 
ipAr&mb pW $ 

ÄaUtint^ua / ■”* 
^xinöt »ho mul1 °vC?rf3 wort ift) 

M ofrnn/ ahnen»« n / 

fnnöeDuU.rf B Uen.SCerö«6tbut 

voirtitfol bleiben • ■^ 1 tt«eort / 
XOer e<»»b«s t&»n • 


eilt jCfrriflgleubiger « Antwort / 
aus ber ICcbc fo er ju feinem 2>er/ 
ren tCfyrifto bat/ £lle geschrieben 

, fcbt* XÜer mich liebet / beredt 

meine gepot3oban.i4* 2 Domit 

|Umpt<2>. 2tuguß* iDietugent $n 
tßem felbigen leben /ifi /Die liebe 
XSottes* 

Kan ein menfeh Rottes wort ro 
fm felbes gleuben/vnb tbun $ Ob« 
ber woher nimpters* Antwort. 
Kaii auch ein rebe fruebt bringe/ 
aus werts bem wcinßocf ^ fleyn» 

^Ufo^anfibnoniCbrilto/ niebte 

guts gleuben ober tbun 3oaw . rf. 

; .$Us icb lyore/f d ftnb Öotcs Wort 
- febwer >n gleuben vnb tbun» *\nc 
wort* Hein* j£s fleht gefebriebe. 

35ottsgcpot finb niebtfebwer. 

f*3tem £>eb.iz * . Wir ba/ 
ben gnab/bureb welche wir 23otfc 
alfo bienen/ bas wir im gefallen* 
ausberfraffc/bie25ot bargibt/ 

. fpriebt Perrus/mogen Wir ftebal 

reu. 2biflugcraufFt/rnbcinglcus 

biger 

l r. 
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Ä»" ö er « 

ftffes Ä Wct * e bÄr0e *« 

SSE* 1 #» 0 *« fruÄS 

ba fwöII«n/ V nnöö« a 

n«mus billig mit Denen/ 

?fdh? ott bcttc0cn ftincn vnmog 
M* 0«pof geben . 8 

öen " Sottea xvort/ wer« 
pleuben »ob tbun foll f 

a i.‘" wna Sort »3 an 
X?'"?* °“ r f| ®®fes/S«miiel/ 

P^^^«rÄ fß bertdt 
lieb in (cbnffr^/i-2'. i-* 


«8 ?ft * ÄS 

|eit ijt/j 11 tue yeroröencren jeugen. 

, 23 v 2 . 2 : 1 . 
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2.iOmotb*5» £>leict?fÄtti f fyrtibl 
'äiicb petrus/oie l>cil igen mcnfcl? 
eit 2£>ottes b*be gereot vom £eiU^ 
*jen gei fl getrieben /öomiter &ae 
wortlein ’pault verlieret z.‘£>et< 
u 2Dä fcorefhi wie tyo<b wo gros/ 
du von Oer heiligen fetyrifft b<iltc 
folge ß * 2Daruon £er ttsUianiis 
f Ä St/3cb t^u ebreerbietung Oer 
heiligen fcfyrifft/ vvekbe mirbey* 
Oe Den Scbopfifer vitoofc &fydp 
fliutg offenbaret ♦ , , ?? 

Tiutjct auch Oie heilige Sxbtifft 
oit geifH «\imvortb / sDas f\$et 
man on öen 3uoe vno anöern ver 
ffcoefte u?ol/tvdct>c öie febriflt öti 
geift b**ben /bas ifi f :fydn gemelts 
on äugen/ einen letp on leben etc * 
3eöocb ifi (teoen ££b*ifien etwas 
tnebr/oenoen vngleubigen / weil 
fte vbmt verflanöt vno liecht fra» 
ben/ jfynenift fie tbetig vno 75ots 
geizig/ vnnOran fie weis machen 
$ur feligUeit z* 2 Cimot« 5 * Cbrißus 
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reüCDöttfy £>ji©0ß8 richtet er 

mit feinem geift miS/TOclcbcr Die 
'* gUttbigenrnn alle warheit furcc* 

3o^Än « t6* '■ - . 

XX)a$ wrflanos fol man ans öer 
f>ciligen.fthnffcneme? Antwort» 
&c bringt Iren verffanb fajiroit 
fkh*X>nD bäte öich/oas ou nicht 
Deinen eigen verwandt bßrein trtt 
ßcft/ tüieetlicl)etl)ü / foiioerii lug 
oas Ou ihren verftanor crans traf 
‘gejfc £>6re ‘fDemim/£Oi ffet/ f sgt 
er/ OßöOie ‘pnOpbcfifcljK grifft 
liiert eigener fonöcrlicberCons ifc 

ftienfc^licber ) aneleguiig ift etc ♦ 
z.’JOefM.ÄEin ortblegtöen aitoern 
mis/ ein wortoas an Oer/ ein äo 
cet/ein *p>nnet Oen anöern» X>bcr 
Das fol manalwegjn fitrbetrach* 
tung haben/ weg oie feprifit ober 
rcOe fey /511 wem fie gefchehe/wea/ 
wo/waa öarfur ftebe / rniro was 
Darnach folge etc . <\tfo wirft ob 
feinfeheii /wie ftchoiefchriffr fei* 
*bc8 : auelcgc * '*■ • Wie 


/ 




Wie öcnn /wo fie etwas fc fyvet 
rer ift/ben bas fie ein yglicber ’ver 



fcd^'fbetrp jeugt feibs /bas auch 1 
T^auH febrifft $ij weilen iDyfnoe# * 
talbas i ß/ßbwer verßenb ig fey / 
iDerb«lb nichts jn wnnbere/öas 
ße «» vielen orten buncfel iß. £bie 
> £bcr iß Pein bejfer rßbt/bemi Oös 
6 er)L«y was rebweriß/öberfe^« 
Tcittcmit ebrerbietung/ viidwas 
I eicht iß/beße ßetiger lefe mit be# 
traetytÜQ/ fix wijfe bases faß «Ue» 
leicht vnb ft«r fey / fo vil jff ber fct>* 
rtßtsü ewigen beil notigen wiffeit 
iß. äber bem £lero fo «nbere leut 
leren fol /iß ju ratfyenl bas ße bie 
Alten 2 Lerer ber Kirchen 511 bhlff 
nemen / bey welchen gantjer fc$ji 
riffcverßhnbtw«rb«ßtiger vn re# 
ctyter iß/ben bey Den ltewen / web 
cbes mir nicht gegl«ubt werben 
wirf/öenn von benen / fo beyber* 

Iey woll gclefen haben / vnnb vn$ 
pArtbeyifcb ßnb ♦ . * > 


&ol mann auch bc» 2Lerern fo vil 

glaubcns 


1 





: glaubeasjuffellett/als derbdllg? 
; Sicbriffh Antwort / üEine r eben 
aus den lerern mit naml äuguft * 

1 X>ernef net Qis . iDie ere fbll allem 
! die heilige £yibd bßben/das niärc 
fr ricbtiggleubcnfoll. VOa&were 
: vnfer&digion / wenn wir einem 
; yglicbcngeift gleube fblten££Das 

* enö$ w&rds nemen* 2erriflen/jer 
■ teift/jerrudet wurd alles werden/ 

* wie beim ois leyder für äugen * ' 

* BDarumb aber folt du mcbtdie eU 
! tiften leerer reruntaebtigen/demt 

* fiemit aller forgeßefy des gefiieß 

: fen bßbe/öas fie entweder nttt der 
1&cbrifft/oöcr ya nicht wider die 
1 fcbriffc/öic S5cl>eflein Cbrifli lerc 
een . iDar>u find fie gar beyliges/ 
flr engen (ebene gewefen/ron grof 
fern eyfer der Kircben/von vnuer* 
genc&ic&er erbeit/ vö vnüberwind 
lieber geontt/riiterm t£r entsl hat 
ben yr blut nebe der lere Wrgoffen. 
SDbcrdas alles /find fie wunder» 
wirdlge bob* trefliebe gelcrte leu# 

te 
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tc gewefcn/ twtto aller timfi erp& 
rung 0Ci>abt/ancbi» gebrauche/ 

furetyix>iOeröie auffrnr ißelxetje# , 
rey\ SDrtöivciöic^/Sol ynmnöt 
^ciliö/öclertcipu*enfcin«SoI yer 
manot oic 0cl>ri(ft treulicb wnö. 
reelle fyiniiö «uslegen / £ 5 oll w 
mmiöt Der beröe Lottes Uuiter* 

lict> vno^befteoigforffebe/fo ptiö 
cp Oic sEltiftcn^Tla vergleiche öu * 
oic| en/vnfere n ew>en / forbirff öw 
gröblich ßreyffen/nne anr^öebef 
ferr babeii. - ; / 

Was rbut oie'fpracb tunft tj»r 

ftfyrifft verff anbei äntwor tly/ ü* 
ber Oie majjen \?ill / iDemnro Oie v 
fpraciyen nietet tveren /«?erc alle 
£5 ebrifit rimerffenölicl) /rpie-vilf. 
Soffen fi< auci;> bette . Wer Oie 
Orey fprac^en u?ei8/ Oer tveie. faffc 
«Ü e fcbriffc/l« n febr ifjt l üben fyn/ - 
wö iff jm tyalb erbeit/ Doch fic^> 
ein rtnoer über mutzet vtio pißtet. 
0 ein fürtreflkb/ löbliche /lieb« 
Uci>/fruc^tbßrlic^> öi»0 iffs/vmb* 


Die fünf! wftebreyfcbensunQc/ 
inn votieret rnns^ott/iDofes / 
©am**el/vnDbie ’pnopbeten ge* 
ben bat/vnD if! ei tt felb qnelienDer 
X>runn. Oaraus ryntb Die ©rie/ 
ebifebe jßge/i n welcher vns ßot/ 
ber jEuangeliflen vnnD ttpofteln 
gfcbtifft geben batt/ vnnö if! ein 
flus/Doraus fleuf! Als ein f lein be^ 
cfolcin /Die 2 &omif ober 2 Latei* 
tiifcb ^unge/ X)mb welcher vnns 
25 ott/vnib Der rngeiertenwillm/ 
&lt/ vnD Hewe ^eilige Scbnfft / 

Durch &Dieronyniu geben lyatt/ 

vnD Darüber vill eDler bueber Der 
tyoctyxrumpten j£rwirDigen W 
rer/ rodele vleiffige eyferige b«nt> 
bßber rechts CbrifiUcbs Staubes 
511 mtsrilguug Ketjerlicbs nantes 

gewefen ßnbt * 

® nD wir auch fcbulDigf Das 

aitc ^eftament 511 halten i <ant* 

wort. Tiein/iDatt^if» Denn war 

nmb t?ies es fo 11 |r Das alte/ t> nD vu 

fers Das Hewe/ wenn es nc elyfie* 

* yen 
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*w/ 

r »*? 
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ben folt i X^cbr.8* JDas n cwt bebt l 
bas äiteanftv XVer oas Tlewe 
belt/ber fyclt bas <\lte auch/ weif j 

bas Tlcvoe öes mitten erf öllung tjü* ■ 

jDiefen vnterfebeibt merefc. Was 
ba betrieffc cujjferlicbe jCempeU 
werc¥/im (Dofe/öen %höeiT ge/ 
prenebig/ baruon finö wir Cbri/ 
(tenfrey* 2Lber was barere vnö ; 
3Sepot finb/bie fict> jur 25otsfUr* 
c^t/ebrc/Oienff/vnö ynfere mfyi* 
fren Ucbc/woltb^t^ jiebcH/ößs 

gelangt an vns. 3tem bic fcb&ne 
■> propbeceyyon vnferm Herren w 
feiner Ixircben/aucb mancfyfaltif 
ge wunfaine/ tro(hinge/verb«iflti« 
ge/ermannngegepeteetxfobarim 
neu fino. Sn letjt/was mmfyüfftV 
ger guter j£f empel bin vnb wiöer. 

fteben/Kwrtjlicb was b« bienet 

ja einem ©ötUcben/feligcn leben/ 
baffdbig gebet ?ns an/vnb iffc tns 

' für gefebrieben / &om*44f*z*2CU 

motb*3.3omin^/Corintb*iö* 

< 2Luce ; 

. i m ? , i * • . * I 
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ff löeift warer £>ot 

El 25eöenct' vns inn 

i| ^^^£^8 al1 vn ^ cr nott * 

O £5eoDe berab oef? 

” nee lichtes glant* 

iDamic wirjciy einen werben gar 
wno gantj . " . • 
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2 IKom vater Der arme vn verachte 

Kome geber Oer gaben/ Darnach 
*Kome liecht oer pers (wir trachte* 
t*en/öie foftnffer ftnOt/ 

2£>ey /vertreib Die febwattje naebte 
febwinot. 7 

';'/. JÖ jD» 
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5. DuftHerbe(lertrö(lcr vnowire 

•* J % , 

gergros/ 

Du fnflerga|t Der Seelen «us Oes 

Raters febos. . ' ’ . 

Du füfle «rgetjung vn frieö alletn/ 

ad? /erfrew vnfer gern uetwol vnO 
fein* * 

4. Dub»|te»e ^uge/sbenn« w 

fmx>er wirbt/ _ ' . 

b* bi(i ber f#atten/wen *ms öic 

§Dubifi ber freffeiö Croftywenn 
wir weinen beis/ 

O volbrins folc^s inn vns bureb 
bein weben leifs ^ 


^ Du felißes Hiedyt /föUe beine 

öleubißen ynnerlicb/ ■ t 
23 eus vor aufs/ was mcl^t bei» iß 

lauterlicl> ' v 

* 


6.D« öicl? Sotten Seift/ifts nw 

fbtmitons/ , 

Die i(t nict?t8 guts/febeine noch 

«ronbts. . e ~) > 
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„.-gib ocn8i«obi«<f/f c i'* mff 

oicb vcrl«^/ ft( , nt)t | 3 ?.«btl 

igäsÄ'^f 

c$e\i g?ett/ * 
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freimothat mic^> 

biecUch/hoffeau 
cly/on falfcly am 
gef ucht/auffoas 
ic\jjfymyer$eict?t 
net geben rpolt/ was ich vom VOM 
cfya hielt Ifintmate erliche Oer trcxv 
en’PreOigcr hierzu gar Summen/ 
etliche verteOigten ois läper wol 
fo fchier/als Oas pe es laffem Sol 
che vnuerphampte Schmeichler 
vno grobe geloc narren erneeretjt^ 
junot oas liebe lEuangelion.iDar* 
öurches auch fompt/öas ois te* 

per nie gewaltiger regirt h at/vnol 
nu OievnerfetUchen EDncherfecfc 
Oie iEhtUchpen vntern Ch ripen 
fein wollen/ vnöOen Ois i£uange# 
lion am meipen ins fyezts phmecf t* 
2Die weil aber oas pnig/fo ich an t 
wortef/£ urt> ip/vn jeöerman nur? 
fein fan/habe ichs hierunten anfe* 
tjen lafjen/obs wol bef oem vort# 

gen 
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Ä/Cwsvoii 

C ffin ßott 

ifflg giSS- 

S^SsK 

Ö w Ä5g 

5gg Sffw» q®gg 

öic ytneft iwt Der wfcy? i /fnrl^ 

I«ä«sÄÄ 



gramen an öem/Der recbtfcbaffett 

ret>r/Capüy.3|>rmortfiiiö. i£^r 

falte niefa mit vnferm tt;un /£5a. 
2 * ßot erbarm ficb yhrcs blinöen 
bertjen/ rnnb erlöf e fie ronn Dem 
< £>eit*/öer eine wurtjel ift aller bö* 
fen Dinge/ wie & ‘Paulus fagt/ 
3<h meis yhnen nichts befiers in 
munbtfchen. X)r(acb/Das Äimeb 
reich ift ynen abgefagt/wo fteim 
( £>eit$ an phrem enDe funben wer* 

\ öcn.i.£orinth.6*j£pbefa. Ober 
feilen fie fa hinein fomen/fo me rs 
Den ftegar f chtuerlich hinein Pom# 
■**"% mcn.<03atth.?9‘/3Darci.io. Sottcs 


gnaDe fey mit vns allen 

a*D£n. 


3ncrcpa 





coioer 

bcr recfct vtio ÖCU ßlftii' 

ZXf »tc U^c/wioer Oie t>of 
*S2$Ä unoocr »«» ««*<» 

j^trtoiic^ ft , Ucljtw h—,- 

licer/wiö^rKcn StAt wtcn . 
lic^e Öefet? ^^ u9f « uö «iiö 
23 er x»uc^e r ^v iltm0crun a Des «r 
0 erSteotc/ei» P_ ocr ^«nower 

ntut« /«n vertj rl ö b uitö * e * 

6«ntjen regiments. 
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SDer wuc^cr ifl ein Cregimen te» 
rrfeeb bes öbermeflige boffarts / 
ein juiiöer bes geitjes / ein reittfig 
^urvnFcufcbeit/ein nDaterienöes 
K*rns/b«(jes / Kriegs /janef b wö 
morbs/ein berdtfcbßfft freffens/ 
vnb fauffenB/fplclenB/ein anfey* 
tung ?u allem praebt / febmuep / 
SDer wueber macht/ (tyranney. 
bas mancher Öeifliicbs flanbs/ 
wibber fein eigen gewi fien fein le/ 
ben auff erben fclycöUcly jubririgt ♦ 
SDer EÜucber febenbet ben bien ft 
23ottes / er berechtiget bie f£lyrV 
ftenfyeit für allen Z}eiben/er bema 
cf eit vn fern fernen namen/er ma# 
ebt flincfenb vnnfer aller befiel. 
SDer wueber füllet ben beuttel vn 
l£r ift bes ‘fbluto (belle ?u gleich* 
nis iageffricf/iBr erf re wet bie ver 
bampten/vnb betrübet alle felige. 
SDer wueber bringt wege/ bas 
auBiCbtiften 3«ben werben/bas 
aus bibberleutbcn febdefe werbe/ 
bas aus menfeben Teufel werbe . 

• ; heilige 
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Iprtcgc’. 

22 . CDtnn 
meinem volef/ 
Dflfs <\rm ift bey 
Dir/gelot lei hefty 
fo folt Du Dich ni/ 
d?t «ls ein «roch* 
rer «eacn ihm leiten/ ivnojoltim 

feinen toucher «nfltö^»» 'JQ a 
■ßottöen «buchet öffentlich ver# 
~in/o«s ihn vocooer 3«ben yn 
SS/ noch Triften vntter 
iCbriflcn /treiben foUcn/bey fey* 

55 ” m W* t** »“Mi" 

^breifeb/oamn jiveyfdmct>t. 

X)n6 m«0 wol «Ifo hjjffj-» 
er beiffet öen «rmc/ioic ein fehl«» 
«e/ Uafoth «ber/o«riiobi8« ! oit 
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" clycn botmetfcbcn es /Co cos/ weil 
Der wuc^er geperet vnb aufftregt/ 
welcbs öoeb wiDerbienatur aller 
/Detallen ift. TCocifta fyeift örie 
cfyifcfy ein wuc^crcr. <CDagft auclj> 
iDanifba fprecben/vnnD Den gaii* 
t$en Wucher l>anöel jDauifmus 
fööttfpricbtKLeiiit.zs* (beiffen . 
Wenn Dein brnöer verarm et/vnt> 
feine ben De öobin falle nn/bey Dir 
fo foltDu einen erhalten er fey ein 
frembDlinger ober gefeftener/vnD 
las ibn bey Dir leben / Hiebt nym 
vonjbm wueber oDDer aufftatj . ! 

jjfürcbte Dieb aber für Dein c föot/ 
vno las Deinen bruoer bey oirlc* 
ben. £Derc£/ Das bie auff}at$ge* v i 
DeaDfcbt voirt/ifi iEbicifd? Cbar 
bitb/vno weil es vom wort i^at 
bab b er tompt/ welcbs gemeberet 
oöer vil werben tycift/fo tfirsey* 
gentlicb fo vil/ als fprecbf* öu föt 
mcrung/oDDer $unenmng ♦ jDie 
förieefy en pflegens ju geben /pleo* 
nafmos/Miff DeuDtfcbniebrooer 
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rin übrigs * XDie Denn Des wwc& 
#r«crtift/ Dös er mehr cmpfeßt / 

pflegt SW b**>" >" ff»«? 

tbleonerie jutienucn/ welche D» 
miffa eigentlicbfj • OcuOtfcbcn 

acttJCOciyr beben wollen ,/W 
berge v«ig immer mehr/ vn 

SffÄ «** 

Su/oie erbe meebe ib» Denn vo| 
San woU Selomonfegt . »Oer 

feinen nut50ni''w |ll ;‘ , ^ n ^. t ^: 
>. X)on oiefer gelbt ^ebjftDer 

riäSfoWf» SdMl.ebe/JLa 

teynifd? nctinctö »er "dXlicbe/ 
arnor nummi/welcbe 6 el ^ l ^l / 
äitocm gelbe im geitjtgewed#/ 
?>a<? ift / ie mehr gelbes er £ i iegt/ i 

SfÄ i«ffi 

gim hirus 1?VÖ^P 9 / l* ec ’ ttltn 

^itTD/ocrTSoet^nm-t) 

Der woflerfucl;t vergleicht &ibg* 
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ööe . 2 . ^nfer tDerrrcbtjm ( 
uangelio wiDer Die / Die Ins gelDC 1 
rertrawen Xftar.fo* aifo Das beyv 
/ De geltliebe vnbgclottrawe/mDer 
heiligen febrißr/von 23ot für vn# 
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